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GEMEINDE
NACHRICHTEN

22. – 24.8.
Horner Platzlfest
Live-Bands, Modeschau 
und Genuss am Horner 
Rathausplatz 2.8. – 15.9.

Allegro Vivo
Unter dem Motto „Con fan-
tasia“ bieten internationale 

Musikerinnen und Musiker 
fantastische Klänge. 

Jubiläums-Festtage
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Liebe Hornerinnen und Horner,
„Con fantasia“ – so lautet das Motto, unter dem das Kam-
mermusikfestival Allegro Vivo heuer bereits zum 41. Mal in 
Horn gastiert! 60 Konzerte verbinden die 35 eindrucksvol-
len Spielorte mit besonderen Klängen. Nehmen Sie sich 
Zeit, gönnen Sie sich einen Konzertbesuch in dieser be-
sonderen Atmosphäre und lassen Sie auch Ihrer eigenen 
Fantasie freien Lauf. Sie werden es sicher nicht bereuen! Es 

ist jedes Jahr eine besondere interna-
tionale Zusammenarbeit mit Musikern 
und Künstlern aus der ganzen Welt. 
Und da ist es nicht weit hergeholt, dass 
sich eine Konzertreihe mit einem völ-
kerverbindenden Ereignis befasst, das 
vor genau 30 Jahren stattfand: Dem 
Fall des Eisernen Vorhanges. Mit die-
sem Thema beschäftigt sich auch eine 
Sonderausstellung im Museum Horn. 
In Kooperation mit dem Technischen 

Museum Brünn wurde eine sehr interessante und auch sehr 
persönliche Ausstellung eingerichtet, die im Mai feierlich 
eröffnet werden konnte. Sie werden sehen, das Horner Mu-
seum ist nicht nur an Regentagen einen Besuch wert!

Erfreulicherweise wächst die Pfadfindergruppe Horn jähr-
lich um einige Mitglieder. Ein Zubau war somit notwendig 
und schreitet in großen Schritten voran. Im Juni konnte 
bereits die Gleiche gefeiert werden und im Herbst sollen 
die neu adaptierten Räumlichkeiten sowie der neue Multi-
funktionsraum ihre Verwendung finden. Damit die neuen 
Räume richtig genutzt werden können, bedarf es aber noch 
an Inventar. Die Horner Pfadfinder würden sich über eine 
kleine Geldspende freuen.

Und damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, gibt 
es diesen Sommer wieder viel Spaß bei der Aktion „Ferien 
in Horn“. Mit viel Abenteuer, Sport und Unterhaltung hat 
StR Maria van Dyck mit ihrem Team und den Horner Ver-
einen, Institutionen und vielen Privatpersonen wieder ein 
tolles Programm zusammengestellt.  

Ich wünsche Ihnen viele Sonnenstunden, angenehme Som-
mertage und einen erholsamen Urlaub!

Herzlichst Ihr

Bürgermeister Jürgen Maier

Die Horner Festtage
Das Horner Festgelände verwandelte sich für fünf 
Tage zur riesigen Festmeile. Von 29. Mai bis 2. Juni 
feierten knapp 15.000 Besucher die 50. Horner Fest-
tage. Drei Schläge von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner - dann war das Bierfass auch ange-
schlagen und die Horner Festtage waren damit zwei 
Tage nach dem Start auch offiziell eröffnet. 

„Es war ein stimmungsvolles 
Fest und wir sind stolz darauf, 
dass bei dieser großen Veran-
staltung alles so reibungslos 
funktioniert hat“, freut sich 
GR Martin Seidl, Obmann 
des Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsvereins Horn. 
Seit einem halben Jahrhun-
dert feiern jährlich tausende 

Besucher am Horner Fest-
gelände - und dieses Jubi-
läum wollte sich niemand 
entgehen lassen. Selbst 
die niederösterreichische 
Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner folgte der Einla-
dung, übernahm den Bieran-
stich und feierte den Tag der 
Betriebe im vollen Festzelt.

Der Einladung zum Meet&Greet mit der Landeshauptfrau folgten 
Bezirkshauptmann Mag. Johannes Kranner (2.v.l.) und Landesrat 
DI Ludwig Schleritzko (4.v.l.) sowie die Bürgermeister des Bezirkes: 
Franz Linsbauer, Franz Göd, Georg Gilli mit Sissi Parlierer, Niko 
Reisel, Christian Krottendorfer und DI Markus Reichenvater (v.l.).

Die Horner Festtagetracht führten am Freitag, dem Tag der Be-
triebe, viele Besucherinnen und Besucher aus. Auch Landesrat 
DI Ludwig Schleritzko, Bürgermeister LAbg. Jürgen Maier und 
GR Martin Seidl kamen wie es sich gehört im „Horner Janker“.
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Die Horner Festtage

Auf eine Erdbeerbowle mit der Landeshauptfrau: Marie-Theres 
Schleritzko, LR DI Ludwig Schleritzko und Bgm. LAbg. Jürgen 
Maier.

Vielfach geübt und deshalb bravourös meisterte Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner den Bieranstich. Da staunten auch 
Landesrat DI Ludwig Schleritzko, GR Martin Seidl, Bgm. LAbg. 
Jürgen Maier, Festwirtin Edith Neubauer und Schremser-Bier 
Chef Karl Trojan.

Fesche Dirndln und zünftige Lederhosen vom Horner Lagerhaus 
waren bei der großen Trachtenmodenschau am ersten Tag der 
50. Horner Festtage zu bewundern.

Jazz Gitti war 
ein besonde-

rer Gast bei 
„Radio 4/4“, 

moderiert von 
Hannes Wolfs-

gruber.
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Vier Wochen lang laden künstlerische Höhepunkte aus Theater und 
Tanz, Performance und Musik bis zu einer Vielzahl an Workshops, 
Interaktionen, Installationen und Überraschungen an den unterschied-
lichsten Plätzen des Waldviertels zum Gestalten und Erleben von Kunst 
ein. In vier Schwerpunktprojekten können viele Veranstaltungen für 
die ganze Familie entdeckt werden. In diesem Jahr öffnete das SZENE 
Waldviertel FESTIVAL’19 seine Tore am 14. Juni mit einem großen Eröff-
nungstag im Campus Horn. Auf drei Bühnen gab es an diesem Tag ein 
kulturelles Erlebnis für alle Altersgruppen. 

Szene Waldviertel-Chef- 
organisator Jochen 
Schmidtberger, Bgm. 
LAbg. Jürgen Maier 
und Festival-Leiter 
Stephan Rabl bei 
der Eröffnung im 
Campus Horn.
Die fulminante 
Wassershow  
am Fischteich 
des Horner 
Freibades  
begeisterte 
das Publikum.

Die Eröffnung des diesjährigen Festivals 
von Szene Waldviertel unter dem Motto 
„America & Waldviertel“ setzte zum ers-
ten Mal den davor gelegenen Stadtteich 
in Szene. Die vielen Zuschauer konn-
ten von der obersten Etage, genannt 
„Weitblick“, im gegenüberliegenden 
Campus Horn erleben, wie man durch 
Wasserkraft akrobatisch durch die Lüf-
te schwebt, wie der Mensch über dem 
Wasser fliegen kann und sich die Atmo-
sphäre in Sommerurlaubsstimmung 
verwandelt. 
Die einzigartige Wassershow mit einer 
LED-Lichtershow rhythmisch und pas-
send zur Hintergrundmusik fesselte 
das Publikum. Im Anschluss wurde das 
Festival von Leiter Stephan Rabl und 
Bgm. LAbg. Jürgen Maier eröffnet. Mit 
Soul-Musikerin Dorretta Carter fand der 
Abend einen passenden Ausklang.
Seit dem großen Eröffnungstag faszi-
niert das SZENE Waldviertel Festival’19 
mit Programmhöhepunkten wie STADT 
DER KINDER in Horn, BURG SCHAU SPIE-
LE auf der Burg Raabs oder GMÜNDOPIA 
1989-2019-2049. Auf Schloss Waldreichs 
und der Ruine Dobra gibt es noch von 5. 
bis 7. Juli die beiden Produktionen „Don 
Quijote – Traurige Gestalten“ und „Ein 
Sommerfest“ zu sehen.
Zwei der diesjährigen Highlights und 
gleichzeitig der Abschluss des SZENE 
Waldviertel FESTIVAL’19 sind mit Si-
cherheit „50 Jahre Woodstock“ und die 
Wiederbelebung des beim Publikum 
einst so beliebten ROCK AM SCHROTT 

(12. bis 14. Juli) in Irnfritz. Dieses Festi-
valwochenende im Waldviertler Recy-
clingpark in Kooperation mit der STARK 
GmbH gibt allen, ob Jugendlichen, El-
tern oder Großeltern die Möglichkeit, 
den Spirit und das Lebensgefühl dieses 
unsterblichen Sommers neu aufleben 
zu lassen. 
Der Sonntag ist schließlich der ganzen 
Familie gewidmet. Mit einem Generati-
onenkonzert und der Produktion „Ein 
Sommerfest“ der Gruppe „Drei Klicklau-
te“ für Kinder ab 5 Jahren wird gemein-
sam mit allen Gästen, Mitwirkenden 
und Veranstaltern der Abschluss von 
vier Wochen ereignisreicher Festivalzeit 
gefeiert.

Fulminante Eröffnungs-Show 
von Szene Waldviertel

Weitere Informationen:
www.szenewaldviertel.at
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Aus der Amtsstube
Mit 1. Mai 2019 wurde Frau Elisa-
beth Gruber als Reinigungskraft in 
der NMS Horn als Nachfolgerin von 
Frau Margit Schwarzinger, welche 
sich in die wohlverdiente Pension 
verabschiedet hat, in den Bediens-
tetenstand der Stadtgemeinde 
Horn aufgenommen.

Ferien in Horn 2019
Bereits in der ersten Ferienwoche geht es los! Bestens bekannte und 
beliebte Veranstaltungen sind wieder mit dabei, außerdem zahlreiche 
neue Angebote. Insgesamt 28 verschiedene Themenbereiche bieten 
den Kindern ein abwechslungsreiches, sinnvolles Ferienprogramm.

Der Familienausschuss dankt in die-
sem Zusammenhang dem Union Ten-
nis Club, dem Alpenverein-Sektion 
Horn, Silvia Edinger und Michaela Seitl, 
den Dorfgemeinschaften Breiteneich 
und Mödring, der Sparkasse Horn, der 
Stadtbücherei, dem Atelier Einklang, 
den Pfadfindern, dem Fotoklub, der 
Dorfgemeinschaft Mühlfeld, dem Verein 
JUKU, der WA-Mozart-Musikschule, den 
Grünen, den ÖVP Frauen und der Volks-
hochschule für ihre Programme und die 
gute Zusammenarbeit.
„Heuer gibt es wieder mehrere Wochen 
Ganztagesbetreuung“, freut sich Fami-
lienstadträtin Maria van Dyck über das 
Ferienprogramm und „an vielen weite-
ren Tagen gibt es zusätzlich eine stun-
denweise Betreuung.“ 
„Damit bieten wir den Kindern ein tolles 
Angebot und eine sinnvolle Freizeitge-
staltung mit großem Unterhaltungs-
potential sowie gerade für berufstätige 
Eltern eine große Unterstützung bei der 
Betreuung ihrer Kinder während des 
Sommers“, weiß auch Bgm. LAbg. Jür-

gen Maier. 
Die genaue Übersicht über die Veran-
staltungen samt Terminen finden Sie im 
Horner Ferienkalender 2019 oder erfah-
ren Sie am Ferientelefon 02982/2656. 
Ein besonderes Highlight gibt es heu-
er wieder für alle Schulanfänger: Ein 
Treffen mit dem Bürgermeister! Dabei 
lernen die Kinder das Rathaus kennen, 
und bei einer Jause steht Bgm. LAbg. 
Jürgen Maier 
den Kindern 
für Frage und 
Antwort zur 
Verfügung.

Der grund-
legende Ab-
lauf ist dabei 
g e g e n ü b e r 
dem Vorjahr 
unverändert. 
Um eine 
b e s o n d e r e 
Anmeldedis-
ziplin wird 

jedoch aufgrund der großen Beliebt-
heit der Workshops gebeten. Bei den 
meisten Programmpunkten ist eine 
Anmeldung erforderlich. Die Anmeldun-
gen werden beim Horner Ferientelefon 
(02982/2656) oder bei den im Horner 
Ferienkalender angegebenen Personen 
entgegengenommen. Der Ferienkalen-
der wurde an den Schulen verteilt, liegt 
auch in der Bürgerservicestelle im Rat-
haus auf und kann im Internet auf www.
horn.gv.at heruntergeladen werden. 
Der Familienausschuss der Stadtge-
meinde Horn wünscht einen schönen 
Ferienstart und viel Spaß in den „Ferien 
in Horn“!
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3. Juli
Traumfänger aus Naturmaterialien

(5 bis 10 Jahre)
9-12 Uhr - Tennisplatz Horn
Anmeldung: GR Walter Kogler-Strom-
mer, 0699/15435431 (max. 12 Teilneh-
mer)

4.Juli
Creativ-Corner 

(4 bis 10 Jahre)
14-16 Uhr - Hof des Museums Horn
ÖVP-Frauen – Vbgm. Gerda Erdner

6. Juli
Arbeiten mit Ton 

(ab 6 Jahre)
10-12 Uhr - Atelier Einklang
Anmeldungen: Gabriele Da-
Silva Sipöcz, 0650/3119669,  
gaby@atelier-einklang.at

8. Juli
Tierischer Spaß 

(6 bis 10 Jahre)
9-11 Uhr - Josef Strommer Straße 20
Anmeldung: 0664/3030263,  
manuela.macek@gmx.at

8.Juli bis 12. Juli
Gratis Schwimmkurs für Kinder

(6 bis 15 Jahre)
14-16 Uhr - Freibad Horn
Anmeldung beim Ferientelefon bis 3.7.

8.Juli bis 12. Juli
Sommer Circuswoche in Horn

(5 bis 15 Jahre)
Täglich von 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
inkl. Mittagessen, Sporthalle Horn
daniel@fufo.at; 0699/1025 0755

9. Juli
Malkurs 

(ab 6 Jahre)
10-12 Uhr - Atelier Einklang
Piaristen Passage, Wiener Str. 7
0650/3119669;  
gaby@atelier-einklang.at

11. Juli
Spiel und Spaß in Mödring

14-17 Uhr Dorfgemeinschaftshaus  
Mödring
Anmeldung beim Ferientelefon!

12. Juli
Malen im Innenhof des Stadtamtes

(7 bis 11 Jahre)
9 – 11 Uhr - Stadtbücherei Horn
Persönliche Anmeldung:  
Stadtbücherei
(Rathaus, Eingang Thurnhofgasse 1.)

14. Juli
Schnuppertauchen

(ab 10 Jahre)
10 Uhr, Freibad Horn
Anmeldung und Infos:  
alexandra@scubatraining.at

20. Juli
Handballheuriger

U.a. Unterhaltungsprogramm f. Kinder; 
Neu: am Festgelände Horn
(4-14 Jahre)

21. Juli
Schnupperklettern im Taffatal

14 - 17 Uhr, Kletterfelsen Taffatal
gpi@mailbox.org
Anmeldung bis 17.7.

22. Juli
Bouldern kennenlernen

(ab 7 Jahre)
10-11:30 Uhr - Neue Mittelschule Horn,
Turnsaal 3, Anmeldung bis 17.7.  
bei ulriketrsek@gmx.at

23. Juli
Kinderyoga mit Tieren

(6 bis 10 Jahre)
10-11 Uhr - Josef Strommer Straße 20
Anmeldung: 0664/3030263,
manuela.macek@gmx.at

6. August
Malkurs 

(ab 6 Jahre)
10-12 Uhr - Atelier Einklang
Piaristen Passage, Wiener Str. 7
0650/3119669, 
gaby@atelier-einklang.at

12. August
Kinderyoga mit Tieren

(6 bis 10 Jahre)
10-11 Uhr, Josef Strommer Straße 20
Anmeldung: 0664/3030263,  
manuela.macek@gmx.at

18. August
Schnupperklettern im Taffatal

14-17 Uhr, Kletterfelsen Taffatal
gpi@mailbox.org
Anmeldung: bis 14. 8.

19. August
Huhn & Co 

(6 bis 10 Jahre)
9-11 Uhr, Josef Strommer Straße 20
Anmeldung: 0664/3030263
manuela.macek@gmx.at

19.August bis 23. August
Fit 4 school

8-12 Uhr, Volkshochschule Horn
spätestens 26. Juli an
das VHS Büro: office@vhshorn.at
Fragen werden unter 02982 - 20 227 
gerne beantwortet.

20. August
Arbeiten mit Ton 

(ab 6 Jahre)
10-12 Uhr, Atelier Einklang, Piaristen
Passage, Wiener Str. 7
Anmeldungen: 0650/3119669,  
gaby@atelier-einklang.at

29. August
Bürgermeister Jause

14-15:30, Rathaus Horn
Die Kinder werden vom Bürgermeister 
im Rathaus-Hof empfangen, dürfen 
ihn in das Bürgermeisterzimmer be-
gleiten und Kinderbürgermeister sein. 
Anschließend gibt es eine kleine Jause 
im großen Sitzungssaal.
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Die Horner Pfadfindergruppe wurde das 1. Mal 1947 erwähnt und be-
stand damals aus Schülern des Horner Bundeskonvikts unter der Lei-
tung von Walter Demetler. Als erstes Pfadfinderheim diente 1959 eine 
kleine Holzhütte in der Frauenhofnerstraße. Im Jahr 1964 erfolgte der 
Umzug ins 2. Pfadfinderheim des katholischen Vereinshauses in Horn. 

ger Straße 14 eröffnet werden. 
Unsere Pfadfindergruppe registrierte 
2017 im Landesverband 147 aktive Mit-
glieder (ohne Gildenmitglieder). Somit 
sind wir die größte Pfadfindergruppe im 
Waldviertel.
Das Ziel der Pfadfinder ist, den Kindern 
und Jugendlichen eine Gemeinschaft zu 
ermöglichen, in der Hilfsbereitschaft, 
Respekt und Toleranz gelebt werden, 
eigene Kompetenzen erfahren und ge-
stärkt werden und dass eine kontinuier-
liche persönliche Weiterentwicklung als 
notwendig erachtet und gefördert wird.
Um all dies zu verwirklichen, benötigen 
wir bei steigender Anzahl an Kindern 

Pfadfindergruppe Horn bittet  
um Unterstützung

und Jugendlichen auch notwendigen 
Bewegungs- und Arbeitsraum, welcher 
uns in den letzten Jahren in unserem 
Heim in der Prager Straße zu klein und 
zu eng geworden ist. Dank dem Engage-
ment, dem Verständnis und der Unter-
stützung von Bürgermeister Jürgen Mai-
er und der Stadtgemeinde Horn erfährt 
unser Pfadfinderheim derzeit eine er-
hebliche Erweiterung und einen Umbau 
der Altstruktur. Die Bautätigkeiten wer-
den bereits im Herbst 2019 abgeschlos-
sen sein. 

Dachgleiche nach schon 
sieben Monaten
„Hier ist wirklich etwas weitergegan-
gen“, ist Bgm. LAbg. Jürgen Maier bei 
der Feier zur Dachgleiche des Zubaus 
am Pfadfinderheim in der Prager Straße 

Die älteren Bürger der Stadt werden sich 
noch an die Altpapiersammlung und die 
Altglassammlung der Pfadfinder erin-
nern. Die Sammlung währte von 1974  
bis 1992 und zahlreiche Eisenbahnwag-
gons wurden mit Papier befüllt. 1976 
erfolgte mit dem Zusammenschluss des 
Mädchen - und Burschenverbands die 
Gründung der PPÖ (Pfadfinder und Pfad-
finderinnen Österreichs), dem natürlich 
auch die Horner Gruppe angehört. Zum 
Horner Brauchtum gehört mittlerweile 
auch das Osterratschen. 1988 konnte 
nach Umbauten und mit Unterstützung 
durch die Stadtgemeinde das dritte und 
bis dato bestehende Quartier in der Pra-
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begeistert. „Es freut mich besonders, 
dass auch die Pfadfinder selbst so ei-
nen großen Teil an Eigenleistung dazu 
erbracht haben.“ Als Beispiel nennt der 
Bürgermeister die Mithilfe beim Zubrin-
gen der Holzsteher im Multifunktions-
raum. „Es war sicher nichts Alltägliches 
für die jungen Pfadis, als sie mit den 
Bauhofmitarbeitern im Wald Bäume für 
ihr eigenes Heim aussuchen konnten.“ 
Für die außergewöhnliche Architektur 
bedankte sich der Bürgermeister bei DI 
Karl Gruber, die aufgrund des Anbaus 
und der Einplanung des Kellers zwar 
platzsparend aber dennoch großzügig 
ist. Gruber erklärt die besondere Wir-
kung des neuen Multifunktionsraumes: 
„Der Anbau ist wie ein Flügel, der die Of-
fenheit und Freiheit symbolisiert.“ Eine 
Glasfassade wird diesen Blick ebenfalls 
ermöglichen. Eine weitere Besonder-
heit wird das begrünte Dach am Zubau. 
„Wenn auch nur im Kleinen schaffen wir 
damit einen Beitrag zum Klimaschutz“, 
betont der Bürgermeister.
Über die Aufträge freuen sich die bau-
ausführenden Firmen Swietelsky und 

Autohaus Waldviertel
3580 Horn
Im Gewerbepark 2-4
Telefon +43 2982 3955-0
autohaus.waldviertel@autohaus.at
www.autohaus-waldviertel.at

Unbenannt-85   1 29.01.19   16:54

3580 Horn, Im Gewerbepark 2-4
Tel. +43 2982 3955-0, autohaus.waldviertel@autohaus.at
www.autohaus-waldviertel.at

Der neue T-Cross.
Jetzt Probe fahren.

Kraftstoffverbrauch: 4,9 – 5,1 l/100 km. CO₂-Emission: 111 – 115 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2019.

Holzbau Groismaier. „Wenn es vielleicht 
auch kein Großprojekt ist, freuen wir 
uns immer wieder über die Zusammen-
arbeit mit der Stadtgemeinde Horn“, 
so Ing. Martin Diesner, Prokurist der Fa. 
Swietelsky, „ich habe mich im Vorhinein 
über die Horner Pfadfinder erkundigt. 
Ihr macht wirklich großartige Projekte, 
weshalb wir euch gerne eine Spende für 
die Inneneinrichtung übergeben.“ Für 
die Finanzierung der Inneneinrichtung 

und Ausstattung des Heimes ist nämlich 
Pfadfindergruppe selbst verantwort-
lich. 
Aus diesem Grund wäre die Gruppe sehr 
dankbar für eine finanzielle Unterstüt-
zung (den Gemeindenachrichten liegt 
dafür ein Erlagschein bei). Pfadfinder-
gruppe Horn – Bausteinaktion:  IBAN: 
AT34 2022 1072 0004 0991

Dr. Johannes Fraberger 
(Obmann der Pfadfindergruppe Horn)

Swietelsky-Pro-
kurist Ing. Martin 
Diesner, Andreas 
Holzbrecher, 
Elternratsob-
mann Dr. Johan-
nes Fraberger, 
Zimmerer Chris-
tian Groismaier, 
Architekt DI Karl 
Gruber und Bgm. 
LAbg. Jürgen 
Maier feierten 
die Dachgleiche 
des Pfadfinder-
heim-Zubaus.
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Allegro Vivo startet „con fantasia” 
in die 41. Saison und bringt inter-
nationale KünstlerInnen, Publi-
kumslieblinge und einzigartige 
Konzertformate in das Festival-
zentrum Horn.

Der wunderschöne Innenhof des Kunst-
haus Horn steht im Mittelpunkt des 
Konzertreigens. Am 10. August gastiert 
hier „Louie´s Cage Percussion“. Das  
extravagante Ensemble überrascht mit 
purer Freude am Rhythmus und erzählt 
– unterstützt von digitalen und visuel-
len Effekten – eine Klanggeschichte, die 
von der Klassik über den Jazz bis zur Ge-
genwart reicht.

Für viele Konzertbesucher das Konzert-
highlight des Jahres schlechthin ist das 
Galakonzert am 17. August, ebenfalls 
im Arkadenhof des Kunsthaus Horn, 
wenn die Philharmonie Brünn unter 
der Leitung von Festivalgründer Bijan 
Khadem-Missagh den „Sommernachts-
traum“ von Felix Mendelssohn-Barthol-
dy zur Aufführung bringt. Erstmals sind 
die Altenburger Sängerknaben Teil der 
Künstlerriege. Sprecher ist Burgschau-
spieler Nicholas Ofczarek. Es singen Ca-
roline Jestaedt und Patricia Nolz.

Allegro Vivo: Konzerthighlights für die Festivalstadt Horn
Tags darauf begeben sich die jüngsten 
TeilnehmerInnen der Allegro Vivo Som-
merakademie auf eine „Fantasiereise“, 
wenn sie als Orchester ein abwechs-
lungsreiches Programm präsentieren.
Jeden  Donnerstag und Freitag finden 
im  August jeweils um 11 Uhr Matinéen 
der Sommerakademie 
statt.
Bei den Kinderkursen 
von Allegro Vivo gibt es 
ab 2019 eine große Än-
derung: erstmals finden 
die Kurse in Horn, im 
neu eröffneten Campus 
statt. BesucherInnen 
sind herzlich zu den Kon-
zerten am 22., 23. und 24. 
August eingeladen.

Die Artists in Residen-
ce, internationale KünstlerInnen, die 
im Rahmen der Allegro Vivo Somme-
rakademie unterrichten, gestalten 
das Festkonzert am 6. August im Ver-
einshaus Horn. Unter dem Titel „Fanta-
sievoll“ stehen Werke von Liszt, Bartók,  
Schostakowitsch und Richard Strauss 
auf dem Programm. Die schwedische 
Sopranistin Malin Hartelius sing Lieder 
von Ture Rangström.
Eine musikalische Innenstadtbelebung 

wird es durch die „open space“ Kon-
zerte geben, wenn TeilnehmerInnen 
der Sommerakademie am 14., 21. und 
28. August um 10.30 Uhr die Horner 
Pfarrgasse zur Konzertbühne machen. 
Eine ungewöhnliche Konzertbühne ist 
jedoch auch 2019 wieder das Horner 

Freibad, das am 7. 
August um 21 Uhr 
öffnet und zur 
„Moonlight Serena-
de“ lädt.

Allegro Vivo startet 
„con fantasia“ ins 
Festivaljahr 2019
Das internationale 
Kammermusikfes-
tival Allegro Vivo 
verwandelt von 2. 
August bis 15. Sep-

tember das gesamte Waldviertel in eine 
Landschaft musikalischer Fantasie, wo 
schöpferischer Geist, Virtuosität und 
Spielfreude zu einer Einheit werden. 35 
Burgen, Schlösser, Stifte und historische 
Stätten werden wieder zur Konzertbüh-
ne für rund 70 Konzerte und tragen, wie 
jedes Jahr,  zur besonderen Atmosphäre 
von Allegro Vivo bei, die von 550 Som-
merakademie-Teilnehmern und ca. 
8.000 Konzertbesuchern genossen wird. 

“2019 feiern wir 30 
Jahre Öffnung des 
Eisernen Vorhangs, 

daher möchte ich beim 
diesjährigen Festival 

das verbindende, 
grenzüberschreitende 
Element der Musik in 
den Fokus rücken.“ 

so Khadem-Missagh.
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Allegro Vivo: Konzerthighlights für die Festivalstadt Horn

Information: 
Allegro Vivo • Wiener Str. 2, 3580 Horn
Tel: 0043 (0)2982 4319
www.allegro-vivo.at; office@allegro-vivo.at
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Aus der  
Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Montag: 15:00–19:00 Uhr 
Donnerstag: 9:30–11:30 und 14:00–16:00 Uhr
Rathaus, Eingang Thurnhofgasse 1, Tel. 02982/2656-40
www.horn.bvoe.at	 Michaela Seitl

Die Stadtbücherei Horn steht allen Lesebegeisterten und 
Wissbegierigen offen – auch jenen, die nicht in Horn wohnen.
Untergebracht im Erdgeschoß des Rathauses bietet sie in ge-
mütlicher Atmosphäre ein vielfältiges Angebot an Büchern: 
Kinder- und Jugendliteratur, Belletristik, Biografien, Sachbü-
cher zu verschiedensten Themen, englischsprachige Bücher 
und einfache deutsche Texte für jene, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist. Daneben werden auch Hörbücher für Kin-
der und Erwachsene sowie DVDs für Kinder angeboten. Der 
Bestand wird durch Neuankäufe laufend aktualisiert, die auf 
der Homepage nachgelesen werden können ( www.horn.bvoe.
at/neuzugaenge ).

Auszug aus der Ankaufsliste:

Ljuba Arnautovic: Im Verborgenen

Susanna López Rubio: Das schönste Mädchen 
Havannas

Donna Leon: Ein Sohn ist uns gegeben

Emily Gunnis: Das Haus der Verlassenen

Martin Walker: Menu surprise

Laetitia Colombani: Der Zopf

Karin Baldvinsson:  
Das Versprechen der Islandschwestern

Willi Resetarits: Ich lebe gerne, denn sonst 
wäre ich tot

Hera Lind: Über alle Grenzen - Roman nach  
einer wahren Geschichte

Margit Auer: Helene und Karajan (Die Schule der magischen 
Tiere - Endlich Ferien, Bd. 4; ab 8 Jahren)

Sara Wolf: Heartless -  
der Kuss der Diebin (ab 14 Jahren)

Für jene, die an keine Rückgabefristen gebun-
den sein möchten, bietet der Bücherflohmarkt im Wintergar-
ten eine gute Gelegenheit, sich mit Lesestoff einzudecken. 
(Der Bestand wird durch Leserspenden und ausgeschiedene 
Medien laufend ergänzt)

Kostenlose Buchentlehnung 
für Leser unter 18 Jahren von 1. Juli bis 29. August 2019 
(sonstige Konditionen bleiben unverändert)
Während der Sommerferien sind Kinder und Jugendliche 
wiederum eingeladen, regen Gebrauch von der kostenlosen 
Buchentlehnung zu machen. Zusätzlich können Kinder jede 
Buchentlehnung in einem Lesepass vermerken lassen und 
erhalten bei Abgabe eines vollständigen Lesepasses ein Ge-
schenk aus der Überraschungsbox. Die Lesepassaktion ist 
zeitlich nicht begrenzt.

Lesemeister gesucht
Bei diesem Lesegewinnspiel sind Schüler zwischen 6 und 14 
Jahren eingeladen, ein Buch zu entlehnen und nach der Lek-
türe ihre Beurteilung auf dem Teilnahmekärtchen niederzu-
schreiben. Die Teilnahmekarten liegen in der Bücherei auf. Für 
die Teilnahme am Gewinnspiel ist die Rückgabe bis spätes-
tens 29. August 2019 erforderlich. 
Aus dem Waldviertel werden 10 Gewinner ermittelt, die beim 
großen Abschlussfest in St. Pölten im Oktober schöne Buch-
preise und Urkunden erhalten.
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Lesung von Melanie Laibl:  
Verkühl dich täglich
Auf Einladung der 
Stadtbücherei war die 
Autorin am 14.5.2019 
in der Volksschule 
Horn im Rahmen der 
Aktion „Leserstim-
men“ zu Gast. Mit einer 
gelungenen Mischung 
aus Erzählen, Vorle-
sen und Fragen an das 
junge Publikum stellte 
Frau Laibl ihr witziges 
Kinderbuch den Erst-
klässlern vor. An die 
Wand projizierte Bilder 
des Buches lockerten 
die Präsentation auf. Eifrig brachten sich die Kinder mit 
eigenen Ideen ein.
Den Schluss der Geschichte verriet die Autorin nicht, der 
kann in der Stadtbücherei nachgelesen werden. 
Jedes Kind bekam die Möglichkeit, per Stimmkarte das 
beliebteste der 12 nominierten Bücher auszuwählen und 
damit am Gewinnspiel teilzunehmen.

Eine berührende Ausstellung der Vielfalt konnten die Besucher 
im Atelier EINKlang bewundern, neben den Teilnehmern der 
Malschule zeigten auch Elena Busch, Marie Doleschal und 
Anna-Lena Goll (v.l.) ihre Bilder, Gabriele Sipöcz, (2.v.l.) Vizebür-
germeisterin Gerda Erdner (3.v.r.) und Herbert Puschnik (2.v.r.) 
eröffneten das Event.                                       Foto: Eduard Reininger

Ausstellung in der 
Horner Malakademie
„Im letzen Jahr haben unsere Malschüler wunder-
schöne Bilder geschaffen und freuen sich darauf, 
sie zu präsentieren“ mit diesen Worten eröffnete 
Malcoach Gabriele Sipöcz die Vernissage in der Mal-
schule im Atelier EINKlang. 

„Unsere Schüler malen aus-
schließlich mit Acrylfarben“ 
informierte Sipöcz. „Sie wäh-
len dabei selbst ein Thema, 
das sie anschließend mit 
nur acht Farben zu einem 
Kunstwerk machen.“ Her-
bert Puschnik und Gabriele 
Sipöcz begleiten die Kinder 
auf ihrem künstlerischen 
Weg. „In jedem Kind steckt 
ein Künstler“, so Professor 
Puschnik. „Die Schwierigkeit 
liegt darin, diese Gabe bis ins 
Erwachsenenalter zu behal-
ten.“
Ab September wird die der-
zeit noch private Malschule 
in die NÖ Kreativakademie 
eingegliedert, was sicher ein 
finanzieller Vorteil für die 
Schule und ihre Schüler sein 
wird. „Die Malakademie Kids 
Horn“ ist ein Ort des gemein-
samen Schaffens, des Entde-

ckens und des Entwickelns. 
Kunstinteressierte Kinder 
von 6 bis 10 Jahren und Ju-
gendliche von 11 bis 19 Jah-
ren haben die Möglichkeit 
ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen, neue Techniken zu 
erlernen und ihr Talent am 
Standort Atelier EINKlang, 
Wiener Straße 7, Piaristen-
passage, weiter auszubauen.
„Die Investition in die Krea-
tivität der Jugendlichen ist 
eine Investition in ihre Zu-
kunft, in die Stärkung ihres 
Selbstbewusstseins und in 
die Veränderung ihrer Wahr-
nehmung“ meinte Vbgm. 
Gerda Erdner. 
Die Kinder erhielten abschlie-
ßend Teilnahmebestätigun-
gen überreicht. Ab Septem-
ber beginnen die nächsten 
Maleinheiten der Malschule 
und Malakademie. 
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Aktionstag Stadtmauer
Um auf das wertvolle Kulturgut der Stadtmauern aufmerk-
sam zu machen, boten die Stadtmauerstädte im Rahmen 
des Aktionstages „Stadtmauer“ im April Gratis-Stadtfüh-
rungen für Einheimische und Gäste. Im Mittelpunkt stan-
den in allen Städten der NÖ Stadtmauerstädtekoope-
ration natürlich die historischen Mauern, die mit ihren 
Türmen und Toren auch heute noch an vielen Stellen im 
Stadtbild sichtbar und teilweise sehr gut erhalten geblie-
ben sind. In allen Stadtmauerstädten führen einheitlich 
beschilderte Rundwege durch das Stadtzentrum und zur 
Stadtmauer, und ein begleitender Folder liefert nähere In-
formationen. Bei einem geführten Rundgang wandeln Sie 
auf den Spuren der Geschichte und erfahren mehr über 
das Leben in früheren Zeiten innerhalb der Mauern.

Der Aktionstag schlug in Horn voll ein: Über 80 Interes-
sierte ließen sich von Stadtführerin Mag. Agnes Wagner 
Einblicke in die Dächer von Horn, also Dachbodenführun-
gen in der Apotheke, der Stadtkirche, des Museums und 
des Kunsthauses geben.

565 Besucher bei der Kooperation  
Museumsfrühling in der Region

Beim Museumsfrühling in 
Horn enthüllten Museums-

leiter Anton Mück Muse-
umsverein Obmann Mag. 

Gilbert Zinsler und Amand 
Körner die „Josef-Hö-

barth-Gedenktafel“. Mit 
dabei waren der Direktor 

des Krahuletzmuseums 
Eggenburg Johannes 

Tuzar sowie Mitarbeiter 
des Museums Horn.

In der „museumsvernetzten“ Region Eggen-
burg-Gars-Horn zählte man am 18. und 19. Mai 2019 
insgesamt 565 Besucher beim Museumsfrühling 
Niederösterreich.

Vom NÖ Museumsmanage-
ment war die Zusammenar-
beit von sechs Museen der 
Region als Gewinner in der 
Kategorie Kooperationspro-
jekte ausgezeichnet worden. 
Mit einem gemeinsamen Fol-
der und Inseraten wurde die 
gemeinschaftliche Aktion be-
worben. 
Bürgermeister Leopold 
Winkelhofer von der Markt-
gemeinde Burgschlei-
nitz-Kühnring erhielt von Dr. 
Johannes Tuzar, Obfraustell-
vertreter des Vereins Museen 
und Sammlungen Nieder-
österreich, im Rahmen der 
Enthüllung der Gedenktafel 
am Geburtshaus von Profes-
sor Josef Höbarth in Rein-
prechtspölla eine Urkunde 
überreicht. Verwandte, Orts-
bevölkerung und Mitglieder 
der Museen nahmen regen 
Anteil an der Enthüllung die-
ser Gedenktafel.
Am Samstag, 18. Mai wurde 
eine Gedenknische für den 

Museumsgründer Professor 
Josef Höbarth in den Ausstel-
lungsräumen eröffnet. Die 
renovierte Kulturparkhalle 
im Museum Horn erhielt den 
neuen Namen Höbarthhalle 
und entsprechende Gedenk-
tafeln. 
Die Rundfahrt am Sonntag 
wurde von den Teilnehmern 
im historischen Feuerwehr-
fahrzeug aus dem Bestand 
des Feuerwehrmuseums 
Gars in Anspruch genom-
men. Nach Einführung im 
Krahuletz-Museum folgten 
die Besucher den Spuren von 
Johann Krahuletz, Josef Hö-
barth und Angela Stifft-Gott-
lieb über die bedeutendsten 
Fundstellen in Roggendorf 
auf die Schanze in Thunau. 
30.000 Jahre Kulturge-
schichte im Zeitbrückemu-
seum Gars mit Bezug auf die 
Kamptalbahn präsentierten 
Martin Obenaus und Anton 
Ehrenberger.
Der Abschluss der gemeinsa-

men Veranstaltung „Johann 
Krahuletz und Josef Höbarth 
- 130 Jahre Kamptalbahn“, 

fand seinen gemütlichen 
Ausklang im Eisenbahn- und 
Heimatmuseum Grafenberg.
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Museum Horn feiert 30 Jahre Öffnung 
des Eisernen Vorhangs
Leben an der Grenze: Technisches Museum Brno und Museum Horn 
feierten Jubiläum mit Symposium und Ausstellung.

Schenkung der Urgeschichts- 
sammlung Winter an Museum Horn

Leopold Winter sammelte mit äußerster Akribie 
auf wissenschaftlichem Niveau mehr als 30 Jahre 
und übergab sein Lebenswerk mit rund 1.800 ur- 
und frühgeschichtlichen Artefakten und Schriftgut 
dem Museum Horn.

Die ehrenamtlichen Museumsmitarbeiter Helga Feyrer und 
Amand Körner sind seit mehr als einem halben Jahr mit der 
digitalen Erfassung dieser umfangreichen Bestände befasst. 

Diese in der Fachwelt bekannte und geschätzte Sammlung 
soll im Frühjahr 2020 in einer Sonderausstellung erstmals 
der Öffentlichkeit gezeigt werden.

Bei der Jubilä-
umsausstellung: 
Josef Vecera, Bot-
schaftsrat Jakob 
 Novak, Kurator 
Franz Pötscher, Mu-
seumsleiter Anton 
Mück, Bgm. LAbg. 
Jürgen Maier, Tho-
mas Samhaber, Kat-
ka Krejcova, Brigitte 
Temper-Samhaber, 
Vbgm. Gerda Erdner 
und Honorarkonsul 
Georg Stöger (v.l.).

Vor 30 Jahren begann die Öffnung des 
„Eisernen Vorhang“ an der österrei-
chisch-tschechischen Grenze, vor 15 
Jahren trat die Tschechische Republik 
der Europäischen Union bei – Niederös-
terreich und Tschechien erinnern mit ei-
nem Symposium „30 Jahre Öffnung Ei-
serner Vorhang“ und einer gemeinsam 
mit dem Technischen Museum Brno 
konzipierten Ausstellung im Museum 
Horn an diese historischen Wendepunk-
te. Niklas Perzi referierte über das Leben 
an und mit der Grenze im nördlichen NÖ 
von 1945 bis 1989. Die Geschichte der 
Grenzüberwachung und Entwicklung 
des Ingenieurwesens von 1948 bis 1989 
wurde von Roman Rezniczek beleuch-
tet. Pavel Holmann informierte über die 
letzten Opfer des Eisernen Vorhangs. Im 
Mittelpunkt der Ausführung von Tho-
mas Samhaber standen die Jahre nach 
der Öffnung 1989. Anschließend präsen-
tierten Hildegard Schmoller und Niklas 
Perzi ihr Werk „Österreichisch-Tsche-
chisches Geschichtsbuch.“ Nach den 

Festansprachen durch Ausstellungs-
kurator Franz Pötscher, Josef Vecera, 
Technisches Museum Brünn und dem 
Honorarkonsul Mag. Georg Stöger, er-
öffnete Bgm. LAbg. Jürgen Maier die 
Ausstellung „30 Jahre Öffnung Eiserner 
Vorhang“. „Erstmals zeigt eine Ausstel-
lung gleichberechtigt die Sichtweisen 
zum Thema Grenze von beiden Seiten“, 
ist der Bürgermeister überzeugt. Da-

nach führten die Kuratoren Franz Pöt-
scher, Thomas Samhaber und Brigitte 
Temper-Samhaber durch die Ausstel-
lung, die bis 31. Oktober während der 
Öffnungszeiten des Museums (Di-So 10-
16 Uhr) zu besichtigen ist. Im Septem-
ber erscheint ein gemeinsamer Katalog, 
der an den vier Ausstellungsstandorten 
Weitra, Horn, St. Pölten und Brünn er-
hältlich sein wird.

Museumsleiter Anton Mück, Obm.Stv. Museumsverein Amand 
Körner,  Leopold und Hedwig Winter mit einem mittelneo- 
lithischen Tiergefäß und 
Helga Feyrer. 

Dieses einzigartige Tier-
gefäß wird als Haushund 
interpretiert, wurde in 
Breiteneich gefunden und 
stammt aus dem Mittelneo-
lithikum (ca. 5000 v. Chr.).
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Jedes zweite Jahr gibt es an der 
Volksschule Horn „EinBLICK“ in 
die Schule, diesmal in Form einer 
Präsentation von kreativen Arbei-
ten zum Thema "Geschichten aus 
Europa".
Alle Kinder der Schule hatten im 
zweiten Halbjahr viel gelesen 
und dazu gemalt, gezeichnet und 
gebastelt.

Volksschule Horn

Geschichten aus Europa

Dorothea Mihalcut, Nora Hofbauer und Lena Simmlinger (v. l.)
Katharina Binder, Anika Brandner, Eve Schleritzko, Valerie 
Räuchle und Magdalena Hengstberger (v. l.)

Im Sachunterricht lernten 
alle Schüler/innen die Län-
der kennen, aus denen die 
Hauptfiguren ihrer Geschich-
ten kamen - wie zum Beispiel 
Pippi Langstrumpf, Pinoc-
chio, Das kleine Ich-bin-Ich, 
Rübezahl, Heidi, Till Eulen-
spiegel und viele andere.
In der Aula der Schule gab 
es alle Werke zu bewundern. 
Die Kinder lernten in Form 
einer Rätselrallye die Leis-
tungen der anderen Klassen 
kennen.
Auch die Eltern und Freunde 
der Schule hatten mehrere 
Tage Gelegenheit, die Aus-
stellung zu besuchen.
Höhepunkt war der Präsen-
tationstag am Mittwoch, 29. 
Mai, mit musikalischen Bei-
trägen im Turnsaal.
Lieder in verschiedenen 

S p r a -
c h e n , 
I n s -
trumentalmusik und der 
gemeinsame Kanon mit 
den Eltern "Viva la musica" 
brachten Schwung ins Schul-
haus.
Die Direktorin bedankte sich 
besonders herzlich beim 
Vorstand des Vereins Ich-bin-
Ich, der heuer die Schule mit 
1.200€ unterstützt.
Damit werden Fördermate-
rialien für die Schule ange-
kauft.
Großes Lob gab es am Ende 
für die Darbietungen der Kin-
der, für die ganzjährig enga-
gierte Arbeit der Lehrerinnen 
und für die aktive Mithilfe 
des Elternvereins in Form 
von Kuchen und Buffet.
Anwesend waren auch Stadt-

pfarrer Pater Albert Groiss, 
Vizebürgermeisterin Gerda 
Erdner und Musikschuldirek-

tor Harald Schuh als Koope-
rationspartner der VS Horn.         
Herta Ucsnik
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Gerhard Grünsteidl (Straßenmeisterei Horn), Josef Gundinger (Bgm. von St. Bern-
hard-Frauenhofen), Lukas Gundinger, DI Josef Decker( NÖ Straßenbaudirektor), 
DI Gerald Bogg (Leiter der Straßenbauabteilung Waidhofen/Thaya), LR Ludwig 
Schleritzko, Ing. Karl Gutmann, LAbg. Jürgen Maier (Bgm. von Horn), Karl Stifter 
(Leiter der Straßenmeisterei Horn), Reinhard Gruber (Straßenmeisterei Horn).

Die Bauarbeiten für die  
Sanierung der Brücke über eine 
Gemeindestraße der B 2 bei Horn 
beginnen am 1. Juli 2019.

Die Landesstraße B 2 quert am westli-
chen Stadtrand von Horn (Gemeinde-
gebiet von St. Bernhard – Frauenhofen) 
eine Gemeindestraße mit einem 10 m 
langen Plattentragwerk. Das Brücken-
objekt weist aufgrund seines Alters 
(Baujahr 1982) massive Zeitschäden 
(Abdichtung, Fahrbahnbelag, Rand-
steine) auf. Um weitere Schäden zu 
vermeiden sowie einen optimalen und 
reibungslosen Verkehrsfluss zu ermög-
lichen hat sich der NÖ Straßendienst 
entschlossen, das Brückenobjekt zu sa-
nieren.

Generalinstandsetzung der Brücke:
Beim Brückenobjekt werden im Zuge 
der Baumaßnahmen der Fahrbahnbe-
lag auf der Brücke und den Brücken-
rampen, die Brückenabdichtung sowie 
die Randleisten abgetragen und durch 
eine zeitgemäße, dem letzten Stand 
der Technik entsprechende Ausführung 
anschließend wieder neu hergestellt. 
Als Absturzsicherung werden auf den 
neuen Randbalken ein neues Brücken-
geländer und neue Fahrzeugrückhal-
tesysteme (Leitschienen) montiert. Die 
Geländerbeschichtung soll den Korro-
sionsschutz erhöhen und sich mit der 
Farbgebung des Geländers in die Land-
schaft einfügen. 
Als weitere Maßnahme zur Erhöhung 
der Langlebigkeit der Brücke werden 
Sanierungen an der Brückenuntersicht, 
den Widerlagern sowie am Entwässe-
rungssystem vorgenommen. 
Die gesamten Bauarbeiten werden ab 1. 
Juli 2019 in einem Zeitraum von 13 Wo-
chen von der Firma HABAU Hoch- und 
Tiefbau GmbH, Riedenburgstraße 52, 
3580 Horn, ausgeführt. 
Die Gesamtbaukosten betragen rund  
€ 255.000, - und werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen. 
Verkehrsbehinderungen:

Brückensanierung auf der B2

Für die Durchführung der Arbeiten ist ab 
1. Juli 2019 eine 9-wöchige halbseitige 
Sperre der B 2 mittels Ampelregelung 
erforderlich. 
Von Gmünd kommend ist die Anschluss-
stelle Horn West gesperrt. Die Verkehrs- 

teilnehmerInnen werden über die An-
schlussstelle Horn Mitte umgeleitet.
Der Niederösterreichische Straßen-
dienst ersucht die Verkehrsteilneh-
merInnen während der Bauarbeiten um 
ihr Verständnis.
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EU-Wahl am  
26. Mai 2019
Wahlergebnis der Stadtgemeinde Horn  
(in Klammer die Zahlen der EU Wahl 2014)

Partei Stimmen Prozent

ÖVP
Österreichische 
Volkspartei

1.336 (982) 49,77 (41,44)

SPÖ
Sozialdemokra-
tische Partei Öster-
reichs

412 (402) 15,35 (16,97)

FPÖ
Freiheitliche Partei 
Österreichs

478 (432) 17,81 (18,24)

Grüne
Die Grünen – Die 
Grüne Alternative

240 (261) 8,94 (11,02)

NEOS
NEOS Das Neue 
Österreich und 
Liberales Forum

184 (157) 6,86 (6,63)

KPÖ
Kommunistische 
Partei Österreichs

11 0,41

EUROP EUROPA 23 0,86

2.684 100

Wahlstatistik:
Wahlberechtigte:	 		  5.180 (5.256)
Abgegebene Stimmen:	  	 2.747 (2.478)
Gültige Stimmen: 		   2.684 (2.369)
Ungültige Stimmen: 		   63 (109)

Wahlbeteiligung: 		  53,03% (47,15%)
Anteil gültige Stimmen: 		  97,71% (95,60%)
Anteil ungültige Stimmen: 	 2,29% (4,40%)

Fußball: SV Horn  Mädls steigen in die Bundesliga auf!

NÖN Sportlerin des Jahres Bettina Schnabl erhielt von Prä-
sident Andreas Reifschneider im Beisein von Sportstadtrat 
Gerhard Lentschig, Bgm. LAbg. Jürgen Maier und Dir. Peter 
Hofbauer eine Ehrenplakette überreicht.

Voller Einsatz im Kampf um den Aufstieg: Die SV Horn Mädls schafften in 
Horn ein Remis gegen den SV Rankweil.
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Historischer Aufstieg der Frauenmannschaft des SV 
Horn in die Planet Pure Bundesliga nach einer span-
nenden Relegation gegen FC Rankweil!

Über den Pokal freute sich die gesamte Mädls-Mannschaft sowie Trainer und Funktionäre.

Fußball: SV Horn  Mädls steigen in die Bundesliga auf!

Seit 25 Jahren gibt es nun 
schon Frauenfußball beim 
SV Horn und die Frauen kön-
nen bereits auf tolle Erfolge 
in dieser Zeit zurückblicken: 
insgesamt 2 Meistertitel in 
der 2. Liga, einen Meistertitel 
in der Landesliga und einen 
in der Gebietsliga! 
Auch die aktuelle Saison war 
ein großer Erfolg: Die SV Horn 
Mädls konnten von 22 Spielen 
13 gewinnen, fuhren 6 Unent-
schieden ein und mussten 
sich nur dreimal geschlagen 
geben. Die Mannschaft erhielt 
die wenigsten Gegentreffer 
in der Liga, schoss die zweit-
meisten Tore und holte sich 
souverän den Meistertitel in 
der 2. Liga Ost/Süd!
In der anschließenden Rele-
gation ging es dann um alles, 
nämlich um den Aufstieg in 
die Planet Pure Frauen-Bun-
desliga, die höchste Spiel-
klasse Österreichs! 
Zahlreiche Fans, die Famili-
en, viele Freunde und Ehren-

gäste kamen am 15.06. zum 
alles entscheidenden Match 
gegen den FC Rankweil in 
die Waldviertler Volksbank 
Arena, feuerten die Mädls an 
und sorgten für eine stim-
mungsvolle Kulisse im Stadi-
on. Es reichte schlussendlich 
ein 1:1 Unentschieden (nach 
einem 2:0 Auswärtssieg vor 
einer Woche), um den Auf-
stieg zu fixieren!
LAbg. Bürgermeister Jürgen 
Maier sowie der Präsident 
des SV Horn, Dr. Andreas Reif-
schneider, betonten beide 

bei der Medaillenübergabe, 
wie stolz die Stadtgemeinde 
Horn bzw. der SV Horn selbst 
auf diese tolle Leistung der 
SV Horn Mädls ist!

Wir alle wünschen den SV 
Horn Mädls auf diesem Weg 
viel Erfolg in der kommen-
den Saison in der Planet 
Pure Bundesliga!

Riesige Freude hatte auch Kapitänin Karina Bauer, denn sie 
ermöglichte durch ihr Tor in der 4. Minute den Horner Mädls 
den Aufstieg in die Bundesliga .
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Hundeabrichtekurs
Der Österreichische Gebrauchshundesport Verband - 
Ortsgruppe HORN beginnt am Samstag, den 31. August 
2019 um 14.00 Uhr seinen Herbstskurs. Die Ausbildungs-
tage und –zeiten werden am Eingangstor angeschlagen.
Im Ausbildungsprogramm befinden sich folgende Kurse:
•	 Welpen-, Junghunde-, Anfänger,- Fortgeschrittenen-

kurs, Fährte, Agility
•	 Ausbildung zum Hundeführschein
•	 Ausbildung für Zughunde, Breitensport
•	 Ausbildung für Listenhunde
•	 NEU: Ausbildung Rally Obedience

Der Abrichteplatz befindet sich 
im Schlosspark Horn, der über 
eine Zufahrt vom Stadtzentrum 
zwischen Schloss und Museum 
– Richtungspfeil ÖGV-Abrich-
teplatz – zu erreichen ist. Die 
Ausbildung erfolgt für alle Hun-
derassen mit oder ohne Abstam-

mungsnachweis. Der Eintritt in unsere Ortsgruppe ist je-
derzeit möglich. Es gibt keine Sommer- und Winterpause. 
Es wird ganzjährig ausgebildet. 

Neue Sozialmarkt-Verkaufsstelle 
in Horn - Thurnhofgasse 26
Unter dem Motto „Hilfe muss dort ankommen, wo 
sie gebraucht wird“ hat soogut gemeinsam mit dem 
Verein „willkommen MENSCH! in Horn“ am 24. Mai 
eine neue Verkaufsstelle eröffnet.

Online bei Stadtge-
meinde bewerben
Die Stadtgemeinde Horn schreibt mehrmals im Jahr offe-
ne Stellen aus. Dafür wurde nun eine Online-Bewerbungs-
plattform erstellt, wo sämtliche Unterlagen mit wenigen 
Mausklicks eingereicht werden können. Zudem bietet die 
Plattform die Möglichkeit auf Initiativbewerbungen. Die 
Plattform erreichen Sie auf der Horner Gemeinde-Web-
seite www.horn.gv.at/service-von-a-z/stelleninserate oder 
direkt: https://stadtgemeinde-horn.kommunos.at/
Natürlich ist es auch weiterhin möglich, Bewerbungen di-
rekt im Stadtamt abzugeben.

Bei der Eröffnung in der Thurnhofgasse: Wolfgang Billmann, 
StR Maria van Dyck, Obfrau Susanne Ferstl, Pfarrerin Birgit 
Schiller und Dieter Schewig.

Die Logistik und Warenbe-
reitstellung übernimmt soo-
gut, „willkommen MENSCH! 
in Horn“ und sorgt mit einem 
Team freiwillig Engagierter 
für die Abwicklung des Ver-
kaufs.
Das Miteinander von soogut 
und „willkommen MENSCH! 
in Horn“ ist ein Pilotprojekt, 
die Kooperation in dieser 
Form die erste in Niederös-
terreich.

Durch die ehrenamtliche 
Mitarbeit von geflüchteten 
Menschen werden ein neuer 
Begegnungsraum geschaffen 
und weitere Bevölkerungs-
schichten für die lokale Integ-
rationsarbeit angesprochen.
Einkaufspässe können in der 
soogut-Verkaufsstelle bean-
tragt werden.
Öffnungszeiten: 
Mo 17-19 Uhr; Mi 10-13 Uhr; Fr 
10-13 Uhr; Di, Do geschlossen



Fotoklub: Freiluftgalerie 
zum Sechziger

Bei der Eröffnung der Alubilder-Ausstellung im Horner Stadtpark waren auch viele 
Bildautoren dabei.

GR Wolfgang Welser übernahm die Eröff-
nung als Leiter der VHS Horn, in der auch 
der Fotoklub beheimatet ist. StR Maria 
van Dyck sowie viele weitere Gemeinde-
mandatare folgten der Einladung von 
Obmann Manfred Wazlawik.

Begeisterte Besucher: Stadtpfarrer 
Albert Groiß mit Gertraud und Stefan 
Bayer.

Bei herrlichen Sommertemperaturen 
konnte Mitte Juni die heuer bereits 
zweite Fotoausstellung des Fotoklubs 
der VHS Horn eröffnet werden. Der Foto-
klub feierte seinen 60er bereits bei einer 
ersten Ausstellung im April im Museum 
Horn. Im Horner Stadtpark werden bis 
8. September 46 Aluminiumbilder von 
19 Fotografen gezeigt. „Die Ausstellung 

soll auch zur Belebung des Stadtparks 
dienen“, erklärt Obmann des Fotoklubs 
Manfred Wazlawik. Er bedankt sich bei 
den vielen Sponsoren sowie bei seinen 
Kollegen, die die Montage der Bilder 
im Stadtpark übernommen haben. GR 
Wolfgang Welser, Leiter der VHS Horn, 
übernahm die feierliche Eröffnung: „Ich 
bin wirklich stolz auf den Horner Fo-

Der Fotoklub der VHS Horn feiert dieses 
Jahr sein 60-jähriges Bestandsjubiläum. 
Dieses Jubiläum wird aber nicht nur an 
einem Termin, sondern über das ganze 
Jahr gefeiert.

toklub für die großartige Idee und die 
wirklich gelungene Ausstellung.“ Auch 
er sprach den Mitgliedern seinen größ-
ten Dank aus: „Ihr seid überall dabei 
und durch eure Bilder haben wir immer 
eine bleibende Erinnerung!“
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Vom „Tat.Ort“ machten sich auch Bgm. LAbg. Jürgen Maier 
und LR DI Ludwig Schleritzko ein Bild. Leiterin Daniela 
Yvon bedankte sich bei den Jugendlichen Markus Heilig, 
Gregor Wögenstein, Daniela Allram, Robert Wögenstein, 
David Stefal, Manuel Siegl, Markus Löfler, Thomas Krippel, 
Daniela Koller und Jasmin Dintl.

Horner Landjugend  
gestaltet „Gerdas Garten“
20 Mitglieder der Landjugend Bezirk Horn gestal-
teten den Garten vis-à-vis der Tagesbetreuungs-
stätte für Schwerstbehinderte.

Bereits im Vorjahr legte die Landjugend des Bezirkes Horn 
den Grundstein für die Erweiterung der Gartenanlage der 
GFGF-Tageseinrichtung für schwerstbehinderte Men-
schen in der Lazarethgasse. 
Unter dem Motto „Tat.Ort Jugend“ errichteten 20 Jugend-
liche einen Garten direkt gegenüber der Tageseinrichtung. 
„Es ist bemerkenswert, welche Projekte die Jugendlichen 
verwirklichen“, stelle Daniela Yvon, Leiterin der Tagesein-
richtung, fest. Auch mit welchem Elan und Engagement 
das Team der Landjugend ans Werk geht, ist bemerkens-
wert. Ziel war es, die 1.344 m² mit einem gepflasterten 
Weg zu begradigen und eine schattenspendende Pergola 
zu errichten. Jugendliche aus den Sprengeln St. Marein, 
Röhrenbach, Altenburg, Pernegg und Rothweinsdorf wa-
ren ehrenamtlich im Einsatz, um in über 200 freiwilligen 
Stunden alles planmäßig umzusetzen. 
„Es ist ein gutes Gefühl, Verantwortung für die Allgemein-
heit zu übernehmen und dafür Anerkennung zu erhalten“, 
betont Daniela Allram. 
Die Materialkosten wurden von der Tageseinrichtung 
übernommen.

Sommerkurse: 	 ab 1.7.19 von 8-12 Uhr
	 ab 15.7.19 von 8-12 Uhr
	 ab 5.8.19 von 8-12 Uhr
Abend-Kurs B: 	 ab 22.7.19 von 18-21 Uhr
F-Kurse: 	 11.7.19 von 8-12 Uhr
	 12.8.19 von 13-17 Uhr
Moped-Kurse:	  ab 1.7.19 • 2.8.19
C/CE/C95: 	 ab 15.7.19, 13 Uhr
BE/Code 96: 	 Fr. 26.7.19 von 18-21 Uhr
A-Kurse: 	 Fr. 12.7.19 • Sa. 10.8.19
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Ärztedienste Juli/August

 www.helnwein.atSeit über 70 Jahren liegt uns Ihre Gesundheit am Herzen!

Wir sind Vertragspartner 
aller Krankenkassen und
Invalidenämter!

Kontaktieren Sie uns:

    02982/200 52
3580 Horn, Florianigasse 5  

    02852/524 26
3950 Gmünd, Conrathstr. 34

    02842/525 71
3830 Waidhofen/Thaya,
Jägerteichstraße 2

    offi ce@helnwein.at

Orthopädietechnik
Kompressionsstrümpfe
Pfl egebetten
Rollstühle 
Reha- Artikel

Mobilitätshilfen
Hauskrankenpfl ege
Inkontinenzversorgung
Colostomieversorgung
Medizintechnische Geräte

Hilfen im Alltag!

Müllabfuhr Juli/August

Die Tonnen oder Säcke bitte bis 6:00 Uhr auf den Gehsteig stellen!

Bio
1 + 2 3 + 4
09.07. 08.07.
16.07. 15.07.
23.07. 22.07.
30.07. 29.07.

Restmüll
1 + 2 3 + 4
11.07. 10.07.
08.08. 07.08.

Papier
1 2 3 4

22.08. 21.08. 20.08. 19.08.

gelber Sack / Tonne
1+2 3+4

12.07. 11.07.
23.08. 22.08.

Bio
1 + 2 3 + 4
06.08. 05.08.
13.08. 12.08.
20.08. 19.08.
27.08. 26.08.

Datum Praktischer Arzt Zahnarzt (9 - 13 Uhr) Tierarzt landw.

6./7. Juli

Für den 
aktuellen  
Wochenenddienst
rufen Sie bitte  
Tel.Nr. 141 an.

Dr. Veronika Khemiri 
Schwarzenau • 02849/27141

Dipl. TA Andreas Fischer
 Irnfritz • 0664/2505436

13./14. Juli
Dr. Sara Manschiebel 
Paudorf • 02736/7257

Dipl. TA Andreas Fischer 
Irnfritz • 0664/2505436

20./21. Juli
Dr. Christian Malek 
Ravelsbach • 02958/82457

Dipl. TA Martin Schleritzko
Horn • 02982/4555

27./28. Juli
Dr. Maria Zehetbauer 
Weitersfeld • 02948/8760

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach • 0664/3904452

3./4. August
Dr. Romana Leutner-Salize 
Krems • 02732/74197

Dipl. TA Andreas Fischer 
Irnfritz • 0664/2505436

10./11. August
Dr. Reinhard Finger 
Eggenburg • 02984/4410

Dipl. TA Martin Schleritzko 
Horn • 02982/4555

15. August
Dr. Brigitta Holzapfel 
Krems • 02732/82190

Dipl. TA Martin Schleritzko 
Horn • 02982/4555

17./18. August
Dr. Lukas Loimer 
Gars am Kamp • 02985/2540

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach • 0664/3904452

24./25. August
Dr. Reinhard Finger 
Eggenburg • 02984/4410

Dipl. TA Andreas Fischer 
Irnfritz • 0664/2505436

31. August/1. Sep-
tember

Dr. Alexandra Börner
 Groß-Siegharts • 02847/22210

Dipl. TA Martin Schleritzko 
Horn • 02982/4555

Haustier-Notfälle am Wochenende: Dipl. TA Christoph Sickinger 0664/4211487 oder Dipl. TA Robert Lachmayr 02982/2377
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Veranstaltungen Juli/August

Horner Storchennest 
Wiener Straße 35

Sommerpause

Die Ausgabe 5/2019 der Horner Gemeindenachrichten 
erscheint am 31. August  2019 und umfasst die Monate 
September und Oktober 2019.  Redaktionschluss für Beiträge 
und Termine ist der 10. August 2019. Übermittlung an Mag. 
Edith Reischütz, Stadtgemeinde Horn, Tel. 02982/2656-218, 
E-Mail: reischuetz@horn.gv.at; 
Inserate an Werbeagentur und Pressebüro Pfleger,  
Tel. 0699 / 18 213 107, 
E-Mail: redaktion@pfleger.at
Bitte halten Sie den Redaktionsschlusstermin ein, da Ihre 
Unterlagen sonst nicht mehr berücksichtigt werden können.

Redaktionsschluss 5/2019 

PRESSEBÜRO PFLEGER,  HORN  
T 0699 18 213 107 redaktion@pfleger.at

Wir sind für Ihr Inserat in den  
Gemeindenachrichten zuständig.

Es wird 
zum Anbeißen 

- ganz sicher!

Mutter-Eltern-Beratung 

Mi 3.7.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Sonderausstellung „30 Jahre Öffnung des Eisernen Vor-
hangs“ - Mag. Franz Pötscher, Kuratorenführung; Dauer ca. 45 
min, Kostenbeitrag: 2 Euro

Do 4.7.2019, 7:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Fr 5.7.2019, 12-17 Uhr, Caritas Werkstatt Horn
Grillfest in der Caritas Werkstatt

Fr 5.7.2019, 14 Uhr, Kletterpark Rosenburg
ÖAV: Besuch des Kletterparks Rosenburg 

Kinder unter 14 J. nur in Begleitung eines Erwachsenen, Min-
destgröße 110cm, Treffpunkt: Kletterpark Rosenburg, Kletter-
ausrüstung kann ausgeborgt werden, Ltg: Ulrike Trsek, ulrike-
trsek@gmx.at, Anm. bis 29.6

Fr 5.7.2019, 18 Uhr, Pfarrgasse bei Carambol & Leo
Goss‘n-Fest

Sa 6.7.2019, 9 Uhr, Treffpunkt Vereinshausparkplatz
ÖAV: Mödlinger Klettersteig

Schwierigkeit B-C Für Anfänger geeignet, Klettersteigausrüs-
tung erforderlich (kann ausgeborgt werden), Anforderung: 
Schwierigkeit muss sicher beherrscht werden, Kondition (1-5, 
1 ist leicht) 2, Ulrike Trsek, Mail: ulriketrsek@gmx.at, 

Sa 6.7.2019, 9-12 Uhr, Weltladen Horn
Angebot für Ferienkinder: Weiterverwenden statt Weg-
werfen

Dein altes T-Shirt wird zur neuen Einkaufstasche! Ganz ohne 
Nähen entsteht in kurzer Zeit deine persönliche Einkauf-
stasche, du brauchst dazu nur ein altes T-Shirt, das wir mit 
der Schere (haben wir) ein wenig verändern und deine Finger.

Sa 6.7.2019, 18 Uhr, Corner-Bar Horn
Beachparty

So 7.7.2019, Treffpunkt: 9 Uhr Vereinshausparkplatz
ÖAV Klettern in Rastenfeld

Sportklettern für alle, vom Anfänger bis Fortgeschrittenen, 
Kletterausrüstung kann ausgeborgt werden, Anforderung: 
Grundkenntnisse, Karin Weber, Mail: karin_w@outlook.at, 
Anmeldung bis 1.7.

Mi 10.7.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Textilproduktion in Horn im 19. und 20. Jahrhundert, Heide 
Manoutschehri; Dauer ca. 45 min, Kostenbeitrag: 2 Euro
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Do 11.7.2019, 18 Uhr, Stadtpark Horn
Tanz am Sommerabend

Die TänzerInnen von „Tanzen ab der Lebensmitte“ laden bei 
Schönwetter zum Mittanzen ein

Do 11.7.2019, 19:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Sa 13.7.2019, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood-Regionalmarkt

Frische reinsortige Apfelsäfte aus Streuobstwiesen; Biologi-
sches Hunde/Katzenfutter; Speisen aus frischen Zutaten des 
Marktes – auch zum Mitnehmen; Lammleberkäs-Semmel, 
Frühstück, Winzerstand – Weine zum Verkosten und Kaufen; 
Privat-Trade Kaffee, geröstet im Waldviertel, Paradeiser Sugo, 
eingelegte Paprika; frische Milch, Joghurt, Topfen und Frisch-
käse – alles aus Rohmilch; Handgemachte Seifen, sowie 
Schmuck aus Edelsteinen; Vielfältiges saisonales Gemüse, 
Salate, Erdäpfel, Pflücksalat, …; Brot und Gebäck, Gugelhupf, 
Mohn- und Nußkipferl, Salzstangerl, … 
Honig, Walnüsse, Säfte, handgemachte Bienenwachskerzen; 
Frische und geräucherte heimische Fische, Fischpasteten, 
Forellensalat; Brauschneider Bier, Eingelegtes, Chutneys, 
Biohendl`n, Hühnereier; Waldstaudekornreis, Nudeln, Mehl-
speisen, Schaumrollen; Geselchtes, Schinken, Osso Collo, 
Schmalz, Lamm-Leberkäse, Lammwurst, …; Schnitt- und 
Weichkäse - Der Großteil in biologischer und biodynamischer 
Qualität
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Sa 13.7. und So 14.7.2019, Kunsthaus Horn
Textil-Kunst-Markt

Sa 13.7. bis So 14.7.2019, Treffpunkt Alpenverein-Heim
ÖAV Wünsch dir was 

Sportklettern, Alpinklettern, Klettersteig, Wandern oder Ähn-
liches- Gerne stelle ich für euch eine individuell geplante 
Tour je nach Können zusammen, max. 6 Pers., Fahrt mit Pkw, 
Christian Steiner, Mobil: 0699/12 73 44 76, Mail: steiner_chris-
tian@gmx.at, Anmeldung bis 29.6.

So 14.7.2019, 14 Uhr, Freibad Horn
Badefest

Mit Hypo-Niederösterreich Bädertour, gratis Eintritt, Schnup-
pertauchen, uvm.

Mi 17.7.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Mineralogische Neuigkeiten aus der Schatzkammer Eiben-
stein - Amand Körner und Albert Prayer; Dauer ca. 45 min, 
Kostenbeitrag: 2 Euro

Do 18.7.2019, 7:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Fr 19.7. bis So 21.7.2019, FESTGELÄNDE Horn
Handball Heuriger 2019 

ACHTUNG neuer Standort!! » Festgelände Horn, Winzerhaus
Freitag, 19.7.  17:00 bis 2:00 Uhr
Samstag, 20.7. - 16:00 bis 2:00 Uhr von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Ferien in Horn ab 18:00 Uhr Ripperl; 
Sonntag, 21.7. - 11:00 bis 23:00 Uhr ab 11:30 Uhr Spanferkel 
Weinverkostung und Bowle an allen Tagen

Sa 20.7.2019, Treffpunkt: 9 Uhr Spar Markt Raabser-Straße
ÖAV: Radtour 

(auch E-Bike) Horn-Ruine Kollmitz-Horn Ca.65km, Kurt Bin-
der, 0664/79 93 666, Anm. bis 18.7.

So 21.7.2019, 14 -17 Uhr, Kletterwand Taffatal
ÖAV: Schnupperklettern im Taffatal

Für alle, die immer schon einmal das Klettern ausprobieren 

wollten. Ausrüstung kann ausgeborgt werden, bitte bei An-
meldung bekannt geben. Georg Piewald, gpi@mailbox.org, 
Anmeldung bis 17.7.

Mo 22.7.2019, 10-11.30 Uhr, NMS Horn, Turnsaal 3
ÖAV: Bouldern kennenlernen 

Für alle Kinder, die einmal bouldern (klettern in Absprunghö-
he) ausprobieren wollen, max. Teilnehmerzahl: 12 Pers., Min-
destalter: 7 J., Zeit, Ulrike Trsek, ulriketrsek@gmx.at, Anmel-
dung bis 17.7.

Di 23.7.2019, 19 Uhr, Landesklinikum Horn Aula
Stammtisch für pflegende Angehörige

Mi 24.7.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Erdgeschichte im Keller und das versteinerte Holz aus dem 
Horner Fluss – Mag. Andreas Thinschmidt; Dauer ca. 45 min, 
Kostenbeitrag: 2 Euro

Do 25.7.2019, 19:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Fr 26.7.2019, 12-17:30 Uhr, Bezirkshauptmannschaft Horn
Blutspendetermin

Sa 27.7.2019, 9 Uhr, Tennisplatz Horn
Tennismeisterschaft: Bezirksliga Herren gegen Karlstein

Sa 27.7.2019, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood-Regionalmarkt

Produkte siehe Termin 13.7. 

So 28.7.2019, Treffpunkt: 7:30 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV-Wanderung: Grüntalangerhütte (Texingtal) 

Gehzeit: 4.5-5 Std, Gerold Sprung, 0688/82 14 765, Anmel-
dung bis 25.7.

Mi 31.7.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Paläontologische Besonderheiten von Weltrang im Museum 
Horn – Univ.Prof. Dr Fritz Steininger; Dauer ca. 45 min, Kos-
tenbeitrag: 2 Euro

Do 1.8.2019, 7:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

August
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Fr 2.8.-Sa. 3.8., KGV Horn
Gartenheurigen des KGV Horn 

Traditioneller Heuriger mit Siegerehrung „Tag der Gärten“

Fr 2.8.2019, 14 Uhr, Kletterpark Rosenburg
ÖAV: Besuch des Kletterparks Rosenburg 

Kinder unter 14 J. nur in Begleitung eines Erwachsenen, Min-
destgröße 110cm, Treffpunkt: Kletterpark Rosenburg, Kletter-
ausrüstung kann ausgeborgt werden, Ltg: Ulrike Trsek, ulrike-
trsek@gmx.at, Anm. bis 27.7

Sa 3.8.- So 4.8.2019, Treffpunkt: 6 Uhr Festgelände Horn
ÖAV-Bergtour Gr. Hafner***

Gehzeit: 1.Tag 4.5 Std., 2.Tag 6-7 Std, Herbert Klampfer, 
0664/73 72 06 36, Anmeldung bis 20.7.

Sa 3.8.2019, 9-12 Uhr, Weltladen Horn
Angebot für Ferienkinder: Weiterverwenden statt Weg-
werfen

Ein altes Marmeladeglas verwandelt sich in eine Laterne fürs 
sommerliche Gartenfest! Mit Kleister und Papier gestaltest du 
deine eigene Laterne - alles, was du brauchst, ist ein leeres 
Marmeladeglas, den Rest haben wir.

Di 6.8.2019, 19 Uhr, Vereinshaus Horn
Allegro Vivo. Festkonzert „Fantasievoll“

Mi 7.8.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Vorführung des restaurierten Benzinlokomobils, Matthias Hu-
tecek, Vortrag von Christoph Mayer, Jaidhof, Firma Wildfrucht 
– Kooperation, “Neue Chancen durch alte Sorten - die Wald-
viertler Streuobstkultur” (60 min) ; Dauer ca. 45 min, Kosten-
beitrag: 2 Euro

Mi 7.8.2019, 21 Uhr, Freibad Horn
Allegro Vivo. Moonlight Serenade

Als willkommene Erfrischung untertags bleibt das Bad nun 
auch nach Sonnenuntergang geöffnet, um zur Kulisse der 
»Moonlight Serenade« zu werden. Für die Besucher emp-
fiehlt es sich, an lauen Abenden die Badebekleidung und bei 
kühleren Temperaturen eine Decke mitzubringen. Werke von 
Wolfgang Amadeus Mozart u. a. TeilnehmerInnen der Meister-
kurse- Freier Eintritt!

Do 8.8.2019, 19 Uhr, Stadtkirche Horn
Allegro Vivo: Abendstimmung

Benefizkonzert zugunsten der Orgelrestaurierung. Konzert 
der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meisterkurse - 
Freie Spenden!

Do 8.8.2019, 19:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Fr 9.8.2019, 10 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Intrada – Ö1 Live

Gestaltung: Mag. Eva Teimel, Gäste: Réka Szilvay und Vahid 
Khadem-Missagh, Freier Eintritt!

Fr 9.8.2019, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Matinéen

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse. Freier Eintritt!

Sa 10.8.2019, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood-Regionalmarkt

Produkte siehe Termin 13.7. 

Sa 10.8.2019, 10 Uhr, Festgelände Horn
2. Horn-ist-vorn-Beach Volleyball Action quattro mixed 
Turnier 2019

Sa 10.8.2019, 20 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Funtastic

In kurzer Zeit hat sich Louie‘s Cage Percussion in die Herzen 
des Publikums gespielt. Mit purer Freude am Rhythmus über-
rascht das extravagante Ensemble unsere Ohren und bringt 
unseren Körper zum Schwingen. Unterstützt von digitalen 
und visuellen Effekten erzählen die sechs Musiker eine Klang-
geschichte, die von der klassischen Musik über Jazz bis in die 
Gegenwart reicht. Louie’s Cage Percussion Sebastian Brug-
ner, Dominic Feichtinger, Krištof Hrastnik, Florian Klinger, Jo-
achim Murnig, Lucas Salaun

So 11.8. bis Sa 17.8.2019, Treffpunkt: 8 Uhr
ÖAV: Hochtourenwoche 

Walliser Alpen mit Besteigung des Monte Rosa, 4634m Kom-
binierte Hochtour (Fels, Gletscher), sehr gute Kondition, 
Hochtourenerfahrung und Höhenverträglichkeit erforderlich, 
max. Teilnehmeranzahl 6 Pers., Franz Langthaler, 0664/62 22 
801, f_langthaler@hotmail.com, Anmeldung bis 11.7.

Mo 12.8.-Sa 17.8.2019, Treffpunkt nach Vereinbarung
ÖAV: Nationalpark Kalkalpen

Standquartier, Franz Bach, 0664/35 01 942, Anmeldung bis 
12.7.

Di 13.8.2019, 7:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Mi 14.8.2019, 10:30 Uhr, Pfarrgasse Horn
Allegro Vivo: Open Space

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Mi 14.8.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch



28  |  Veranstaltungen  	 Gemeindenachrichten HORN | 4/2019

Ferdinand Graf Kurz zum 360. Todesjahr – Mag. Agnes Wag-
ner; Dauer ca. 45 min, Kostenbeitrag: 2 Euro

Do 15.8.2019, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Matinéen

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Fr 16.8.2019, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Matinéen

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Sa 17.8.2019, 20 Uhr, Kunsthaus Horn Arkadenhof
Allegro Vivo: Ein Sommernachtstraum

(bei Regenwetter Stift Altenburg, Bibliothek) Felix Mendels-
sohn-Bartholdy »Ein Sommernachtstraum« Schauspielmusik 
für Sprecher, Soli, Chor und Orchester op. 61, Sprecher: Ni-
cholas Ofczarek, Sopran Caroline Jestaedt, Mezzosopran: Pa-
tricia Nolz, Altenburger Sängerknaben, Philharmonie Brünn, 
Dirigent: Bijan Khadem-Missagh

So 18.8.2019, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Ausstellungseröffnung „Fantomanien“

Drei junge Künstlerinnen der Klasse Emi Rendl-Denk erarbei-
ten aus drei verschiedenen Positionen ein Konzept für eine 
gemeinsame Ausstellung, die eigens für den Kunstverein 
konzipiert wird. Dabei sind der Fantasie und den Ausdrucks-
formen keine Grenzen gesetzt: Grafik, Zeichnung, Malerei, 
Collage, Performance … Daniela Prokopetz Katrin Weidhofer 
Hyunsun Yoo Die Ausstellung ist bis 21. September zu sehen 
Freitag 15:00 – 18:00, Samstag 10:00 – 17:00, In Zusammenar-
beit mit der Galerie Thurnhof, Freier Eintritt

So 18.8.2019, 14 -17 Uhr, Kletterwand Taffatal
ÖAV: Schnupperklettern im Taffatal

Für alle, die immer schon einmal das Klettern ausprobieren 
wollten. Ausrüstung kann ausgeborgt werden, bitte bei An-
meldung bekannt geben. Georg Piewald, gpi@mailbox.org, 
Anmeldung bis 14.8.

So 18.8.2019, 16 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Fantasiereise

(bei Regenwetter Vereinshaus Horn) Amilcare Ponchielli, 
„Danze delle ore“ aus »La Gioconda« (arr. Juan Sebastián 
Acosta) Pjotr Iljitsch Tschaikowski, aus »Der Nussknacker» 
Suite für Orchester (arr. Marius Bazu) Tanz der Zuckerfee · 
Tanz der Rohrflöten · Russischer Tanz – Trepak Edvard Grieg, 
aus »Peer Gynt« Suite für Orchester (arr. Gerhard Buchner) 
Morgenstimmung · Anitras Tanz · In der Halle des Bergkönigs, 
Leitung: Juan Sebastián Acosta, Orchester der Kinder- und 
Jugendkurse

Di 20.8.2019, 19 Uhr, Landesklinikum Horn Aula
Stammtisch für pflegende Angehörige

Mi 21.8.2019, 10:30 Uhr, Pfarrgasse Horn
Allegro Vivo: Open Space

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Mi 21.8.2019, 18:45 Uhr, Frauenhofner Straße
Museumsmittwoch

Besichtigung Depot Schweineversteigerungshalle, Samm-
lungsbestände und Architektur – Mag. Martin Bauer und Wolf-
gang Andraschek; Dauer ca. 45 min, Kostenbeitrag: 2 Euro

Do 22.8.2019, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Matinéen

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Do 22.8.2019, 15 Uhr, Campus Horn, Weitblick
Allegro Vivo: Meister von Morgen

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Kinder-
kurse- Freier Eintritt!

Do 22.8.2019, 18 Uhr, Stadtpark Horn
Tanz am Sommerabend

Die TänzerInnen von „Tanzen ab der Lebensmitte“ laden bei 
Schönwetter zum Mittanzen ein

Do 22.8.2019, 19 Uhr, Campus Horn, Weitblick
Allegro Vivo: Podium der Zukunft

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Kinder-
kurse- Freier Eintritt!

Do 22.8.2019, 19:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Do 22.8. bis Sa 24.8.2019, Rathausplatz Horn
4. Horner Platzlfest

Fr 23.8.2019, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Matinéen
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Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Fr 23.8. bis So 24.8.2019, Festwiese des Pfarrzentrums
30. Heuriger der Pfarre Horn

Kaffeehaus, Weinverkostung, Kirtagsstandel, Heurigen-Quiz, 
Kinderspielwiese (Fr, Sa: 18-20 Uhr, So: 10:30-20 Uhr); Gratis 
Heurzigen Taxi (bis 10 Kilometer); Fr, Sa: 18-24 Uhr, So:10:30-
22 Uhr

Sa 24.8.2019, 9-13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood-Regionalmarkt

Produkte siehe Termin 13.7. 

Sa 24.8.2019, 9 Uhr, Tennisplatz Horn
Tennis-Clubmeisterschaft: Herren und Damendoppel

Sa 24.8.2019, 10:30 Uhr, Campus Horn, Weitblick
Allegro Vivo: Abschluss-Matinée

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Kinder-
kurse- Freier Eintritt!

So 25.8.2019, Treffpunkt: 8 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV: Yspertal Druidenweg 

Gehzeit: 4 Std., Gerold Sprung, 0688/82 14 765, Anmeldung 
bis 22.8

So 25.8.2019, 9 Uhr, Tennisplatz Horn
Tennis-Clubmeisterschaft: Mixedbewerb

Mo 26.8.2019, 19 Uhr, Museum Horn, Bürgerspitalkirche
Allegro Vivo: „Vitáme Vás“

18:00 Uhr Kuratorenführung, 19:00 Uhr Veranstaltungsbeginn 
Vortrag und Musik »30 Jahre Öffnung des Eisernen Vorhangs« 
Dr. Vahid Khadem-Missagh im Gespräch mit Prof. Dr. Stefan 
Karner und Prof. Bijan Khadem-Missagh - In Zusammenarbeit 
mit dem Museum Horn

Di 27.8.2019, 19 Uhr, Kunsthaus Horn, Festsaal
Allegro Vivo: Fantasiestücke

Ludwig van Beethoven, Klaviersonate “quasi una fantasia” 
op. 27/2 cis-Moll »Mondscheinsonate« Robert Schumann, 4 
Stücke für Viola und Klavier op. 113 »Märchenbilder« Robert 
Schumann, Fantasiestücke op. 73 Antonín Dvořák, Klavier-
quartett Nr. 1 D-Dur op. 23, Klavier: Jan Jiracek von Arnim, 
Violine: Thomas Fheodoroff, Viola: Hariolf Schlichtig, Cello: 
Troels Svane

Mi 28.8.2019, 10:30 Uhr, Pfarrgasse Horn
Allegro Vivo: Open Space

Konzert der Sommerakademie TeilnehmerInnen der Meister-
kurse - Freier Eintritt!

Mi 28.8.2019, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch

Die Waldviertelbibliothek im Museum Horn – Ing. Karlheinz 
Hulka ; Dauer ca. 45 min, Kostenbeitrag: 2 Euro

Do 29.8.2019, 7:30 Uhr, Stadtpark Horn
Mrs.Sporty Outdoor-Training

Funktionelles Training für Frauen – Power-Workout mit Me-
ga-Spaß 

Fr 30.8. bis 1.09.2019
Stadtkapellen-Heurigen

Die Stadtmusikkapelle Horn lädt vom 30. August bis 1. Sep-
tember wieder zum traditionellen Stadtkapellen-Heurigen 
in der Arena Horn (Raabser Straße 34) ein. Am Freitag und 
Samstag jeweils Heurigenbetrieb ab 17 Uhr. Am Samstag ab 
19:30 Uhr musiziert die „Dobersberger Böhmische“, am Sonn-
tag unterhält Sie die Musikkapelle Langau ab 11 Uhr, Heuri-
genbetrieb ab 10 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich die Stadtmusikkapelle Horn!
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Blumen für die scheidende Horner Hypo- 
Direktorin Ingeborg Fraberger und einen 
Schlüssel für ihren Nachfolger Alexander 
Harringer gab es von Hypo NÖ-Vorstand 
Wolfgang Viehauser (links) und Bürgermeis-
ter Jürgen Maier. 

Wechsel im  
Hypo-Chefsessel 
Die langjährige Hypo-Direktorin 
Ingeborg Fraberger übergibt die Lei-
tung an ihren Mitarbeiter Alexander 
Harringer. 

Bei einer Veranstaltung der Hypo-Bank Ge-
schäftsstelle Horn wurde auch der Wechsel 
in der Direktion der Horner Geschäftsstelle 
verlautbart, wo Ingeborg Fraberger Ende 
Mai in den Ruhestand trat und ihr Alexander 
Harringer nachfolgte. Bürgermeister Jür-
gen Maier lobte Frabergers Kompetenz und 
Umgänglichkeit sowie die gute Zusammen-
arbeit mit der Stadt. Er wünschte Harringer 
alles Gute „Du bist auch ein guter Tormann, 
also halte auch diesen ,Kasten‘ sauber!“
Hypo NÖ-Vorstand Wolfgang Viehauser 
strich die vielen Vorzüge Frabergers hervor, 
darunter den Umgang mit Kunden und die 
Mitarbeiterführung. „Ich war nicht oft in 
Horn“, gestand er, „aber das war auch nicht 
notwendig. Hier lief alles bestens.“ Die ein-
zigartige Form der Feierstunde begründete 
er mit der „besonderen Persönlichkeit“.
Im kurzen Rückblick auf ihre 32-jährige Tä-
tigkeit dankte Fraberger ihren Chefs und 
Mitarbeitern sowie der Familie für die Unter-
stützung. Harringer versprach, die Arbeit im 
Sinn seiner Vorgängerin fortzusetzen: „Ich 
möchte den bisherigen guten Weg, den die 
Hypo Horn gegangen ist, weitergehen.“

Horn hat ein neues stilles Örtchen. Mitte Juni wurde eine 
selbstreinigende, automatische und barrierefreie WC-Anlage im 
Horner Stadtpark montiert. Nachdem die Wasser- und Abwas-
serleitungen usw. eingebaut wurden, kann nun die Toilette 
rund um die Uhr verwendet werden.

Die WC-Anlage ist sehr geräumig 
und somit auch für Rollstuhlfahrer 
geeignet.

Neue Toilettenanlage im 
Horner Stadtpark

Der Horner Stadtpark ist ein viel 
und gern besuchter Ort für Fami-
lien, wo sie mit ihren Kindern die 
Möglichkeit haben, ihre Freizeit zu 
verbringen. Der große Spielplatz 
und nun auch der neue Generati-
onenspielplatz bieten sich dafür 
besonders an. Zudem werden auch 

gerne Veranstaltungen im Stadt-
park organisiert. Der größte Kritik-
punkt war bislang immer die feh-
lende Toilette. 
Mitte Juni wurde nun endlich eine 
öffentliche WC-Anlage im Stadtpark 
errichtet. Dabei handelt es sich um 
eine Toilette, die bei Münzeinwurf 
öffnet und nach jeder Benutzung 
automatisch gereinigt wird. Der 
Reinigungs- und Trocknungsvor-
gang dauert insgesamt nur 42 Se-
kunden. Damit findet auch jeder 
weitere Nutzer eine saubere, desin-
fizierte Toilette auf. Samt Lieferung, 
den dafür notwendigen Einbau der 
Leitungen und der Montage betra-
gen die Gesamtkosten der WC-An-
lage EUR 86.000,00 (inkl. MwSt.). 

Mittels Kran wurde die in Italien produzierte, 10 Tonnen schwere WC-An-
lage vom Lkw gehoben und abgestellt.
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Unser Waldviertler Familienbetrieb wurde 1903 von 
unserem Ur-Großvater Franz Straßberger gegrün-
det. Heute leiten wir, Franz und Michael Straßberger, 
den Betrieb in 4. Generation. Unser Vater, der die 
Firmenleitung 1976 von seinem Onkel Karl Straß-
berger übernahm, verlieh dem Stammhaus in der 
Pfarrgasse sein heutiges Aussehen. 

Familienbetrieb mit Tradition 
für Schönheit und Präzision

Auch wir haben, wie unsere 
Vorfahren, das Uhrmacher-
handwerk erlernt und leben 
die Leidenschaft für hoch-
wertige Uhren und edlen 
Schmuck.
Gemeinsam konnten wir un-
ser Angebot weiter ausbauen 
und eröffneten 1997 unsere 
Augenoptik-Abteilung und 
1998 unsere Filiale Happy 
Clock im EKZ Horn.

Besonderes Augenmerk legen 
wir auf persönliche Beratung 
und Serviceleistungen. In un-
serer hauseigenen Werkstät-
te reparieren wir zuverlässig 
Ihre Uhren, Ihre Schmuckstü-
cke und löten Ihre gebroche-
ne Brillenfassung.
Heute sind in unserem Fa-
milienbetrieb 10 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter tätig 
und täglich für sie da.

3580 Horn
Pfarrgasse 3
Tel.: 02982 2421
firma@strassberger.at

3580 Horn
Am Kuhberg 5
Tel.: 02982 30311
info@happyclock.at

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8:30 bis 12:00
und 14:00 bis 18:00
Sa: 8:30 bis 12:00

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 
9:30 bis 18:00
Sa: 
9:30 bis 17:00

Das Team des Stammhauses Pfarrgasse 

Das Team von Happy Clock im EKZ
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GRAF-HOLZTECHNIK GmbH

www.graf-holztechnik.at

GARANTIERT ÖKOLOGISCH.

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.

Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Grill-Festival in 
Horn 
Eröffnet wurde das Festival mit einem gemeinsamen 
Angrillen im „So schmeckt NÖ“ Dorf. Auch der traditi-
onelle Bieranstich im Festzelt durfte da nicht fehlen. 
Der Schwerpunkt am ersten Tag lag auf Ripperl vom 
Schwein und Rind. Die Smoker rauchten und glühten 
die ganz Nacht.

Den Bieranstich übernahmen Napoleon-Grill Vertreter Heimo 
Irouschek, Bürgermeister LAbg. Jürgen Maier, Egger-Bier Ver-
treter Martin Eicher und Organisator Adi Matzek.

100 Teams aus NÖ, Wien, 
Burgenland, Steiermark, 
Tirol und aus der Schweiz 
garten dabei edle Produkte 
aus der Region über der Glut, 
die Besucher durften ihnen 
dabei über die Schulter bli-
cken. 
Ermittelt wurde der 21. Öster-
reichische Grillstaatsmeister, 
der 7. NÖ Landesgrillmeister 
und der Gewinner des 2. In-
ternationalen Austrian Grill 
Open 2019 mittels Blindver-
kostung durch eine 50-köp-
fige Fachjury. Der große 
Abräumer des diesjährigen 
Festivals war das Team der 
„Privatbrauerei Egger“ mit 
Teamchef Martin Stille, denn 

alle drei Titel gingen nach 
Unterradlberg. Die Sieger 
zeigten sich großzügig: Das 
Preisgeld von 1.000 Euro 
wurde an Gerhard Hauer 
für den Verein „Ich bin Ich“ 
übergeben. Geehrt wurden 
die Sieger schließlich durch 
Stadtrat Gerhard Lentschig, 
Heimo Irouschek und Franz 
Frauscher.
Sowohl Organisator Adi 
Matzek als auch die zahlrei-
chen Gäste waren mit dem 
Verlauf der Veranstaltung 
hochzufrieden. Bereits fix ist 
der Termin für kommendes 
Jahr: Am 8. und 9. Mai 2020 
wird Horn wieder zum Mittel-
punkt der Grill-Welt.

8. + 9. Mai 2020

Festwiese
Horn

EINTRITT FREI!

www.aba-barbecue.at
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Radetzkykaserne Horn öffnete die Tore
Die Horner Radetzkykaserne gewährte am 25. Mai 2019 Einblicke und 
viele Informationen für eine große Besucherschar.

Beim Tag der 
offenen Tür in der 
Kaserne Horn: Der 
ehemalige TÜPl- 
Kommandant Josef 
Fritz, sein Nachfol-
ger Konstantin Lüt-
gendorf mit Sohn 
Hugo, Bgm. LAbg. 
Jürgen Maier, LR 
Ludwig Schleritzko, 
NR Abg. Martina 
Diesner-Wais, Kom-
mandant Andreas 
Hausleitner, dessen 
Vorgänger Walter 
Schuster, Stefan 
Grusch mit Sohn 
Leopold, Michael  
Vitovec vom AAB 4 
und Personalvertre-
ter Siegfried Maier.

Gefechtsvorführungen, Hun-
devorführungen, jede Men-
ge Informationen über das 
Bundesheer und dessen 
Ausrüstung, Informationen 
zu weiteren Blaulichtorga-
nisationen sowie zahlreiche 
Society-Events wie ein gut 
besuchter Dämmerschop-
pen oder Modeschauen stan-
den beim Tag der offenen Tür 
in der Radetzkykaserne auf 
dem Programm. 
K a s e r n e n k o m m a n d a n t 
Andreas Hausleitner freu-
te sich dabei nicht nur über 
den Besuch zahlreicher 
Ehrengäste wie LR Ludwig 
Schleritzko, NR Abg. Martina 
Diesner Wais oder seine Vor-
gänger Walter Schuster und 
Josef Fritz, sondern auch, 
dass das Interesse seitens 
der Bevölkerung aus Horn 
und dem gesamten Wald-
viertel so hoch war. So gab 

es die Möglichkeit, die Un-
terkünfte der Soldaten zu 
besichtigen, eine Runde mit 
einem Pinzgauer zu fahren 
oder die von der Firma Riegl 
- als Nachbar der Kaserne - 
hergestellten Drohen zu be-
gutachten. 

Gefechtsvorführung
Eine besonders beeindru-
ckende Gefechtsvorführung 
durch die Soldaten stellte 
einen inszenierten Rebel-
lenangriff auf das Umspann-
werk Mühlfeld dar, mit dem 
die Stromversorgung des Ta-
ges der offenen Tür lahmge-
legt hätte werden sollen, der 
aber eindrucksvoll vereitelt 
wurde. 
Auch die Möglichkeit sich 
vom Kasernengebäude ab-
zuseilen – mit Hilfe des Al-
penvereins – sorgte bei den 
Gästen für großen Zuspruch.
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LAbg. Bgm. Jürgen Maier freut sich, dass der NÖ Bau- 
ordner für die HäuselbauerInnen in Horn bereitsteht.

NÖ Bauordner: Jetzt bei der 
Stadtgemeinde abholen
NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle!
Eine überlegte Planung zahlt sich aus, denn jeder Qua-
dratmeter kostet. Nehmen Sie sich für die Planung Ihres 
Traumhauses Zeit und lassen Sie sich von Profis beraten. 
Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen, wirken noch 
Jahrzehnte nach. Besonders, wenn es um eine nachhalti-
ge, kosteneffiziente und energiesparende Bauweise geht.
Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem Weg. Er ent-
hält neben einem Gutschein für eine kostenlose und 
firmenunabhängige Energieberatung wichtige Informa-
tionen rund um das Thema Neubau, Checklisten und Pla-
nungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei
•	 der Auswahl des Grundstücks
•	 Fragen zum Baurecht
•	 der Planung
•	 der Auswahl der beteiligten Unternehmen 
•	 der Abschätzung der Kosten 
•	 der Finanzierung Ihres Traumhauses
Die Stadtgemeinde Horn ist der optimale Platz um seine 
„eigenen vier Wände“ zu errichten. Bevor es so weit ist, 
gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl 
des Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der Ener-
giestandard, die Finanzierung Ihres Bauvorhabens und 
vieles mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu unterstützen 
dürfen wir Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- und Um-
weltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine firmenunabhän-
gige Energieberatung kostenlos bereitstellen. Er steht für 
Sie am Gemeindeamt zur Abholung bereit. 

Tourismusstadtrat Marco Stepan, die für Inhalt und Gestal-
tung verantwortliche Gemeindebedienstete Edith Reischütz 
und Bgm. LAbg. Jürgen Maier präsentieren die neue Horner 
Imagebroschüre.

Horn präsentiert 
sich neu
Der neue Imagefolder zeigt die schönsten Plätze und 
Orte in Horn. Kurz durchgeblättert wird schnell klar: 
Horn ist eine lebenswerte Stadt.

Seit der letzten Aktualisie-
rung des Horner Tourismus-
folders sind schon einige 
Jahre vergangen. Seither hat 
sich manches verändert und 
viele Neuerungen wurden 
durchgeführt. „Die Neuaufla-
ge des Folders war mir schon 
seit einiger Zeit ein wichtiges 
Bedürfnis“, erklärt Touris-
musstadtrat Marco Stepan. 
„Bei der Erstellung der Bro-
schüre ging es vor allem da-
rum, die Besonderheit und 
das Einzigartige von Horn zu 
präsentieren. Der Folder ist 
modern, hochwertig und in-
formativ“ 
Von einer Auflistung der 
Nächtigungsbetriebe über 
die Gastronomie bis hin zu 
den unzähligen Freizeit-
möglichkeiten können nun 
sämtliche Informationen in 
der neuen Broschüre nach-
gelesen werden. Die Gestal-

tung und Textierung wurde 
in Zusammenarbeit mit dem 
Burgschleinitzer Unterneh-
men mediadesign vorge-
nommen. „Ich bin über-
zeugt, dass alleine schon das 
Format und die darin enthal-
tenen Bilder Lust auf Horn 
machen“, so Bürgermeister 
LAbg. Jürgen Maier.
Ein Stadtplan, die Vorstel-
lung von Freizeiteinrichtun-
gen, ein Zimmerverzeichnis 
und sämtliche Adressen 
der Gastwirte, Restaurants, 
Kaffeehäuser usw. machen 
diese Imagebroschüre für 
Urlaubsgäste, aber auch für 
die Hornerinnen und Hor-
ner komplett. Sie liegt im 
Rathaus Horn, dem Museum 
Horn und im Kunsthaus Horn 
auf, wird auf Wunsch auch 
per Post zugesandt und bei 
Ferienmessen, wie der Wald-
viertel pur, usw. verteilt.
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Hauptplatz 8, A-3730 Eggenburg, Tel +43 2984 / 24 93, E-Mail wb@w-b.at

Neu: Riesige 
Liegefläche im 
Horner Freibad
Der Kauf bzw. anschließende Abriss des ehemaligen 
„Kinzel-Hauses“ in der Raabser Straße direkt neben 
dem Freibad-Areal machten es möglich: Die Liege-
wiese des Horner Freibades ist nun um ein Drittel 
größer als noch im Vorjahr. 

Bürgermeister LAbg. Jürgen Maier, Sportstadtrat Gerhard 
Lentschig und die Ausschussmitglieder GR Alexander Nerradt, 
UGR Wolfgang Welser und GR Manfred Colloselli sowie Bade-
meister Norbert Beck präsentieren die neue größere Liegeflä-
che im Horner Freibad.

„Aufgrund der raschen Ab-
brucharbeit der Firma Stark 
aus Irnfritz war das ehema-
lige ‚Kinzel-Haus‘ innerhalb 
weniger Tage verschwun-
den“, ist Stadtrat Mag. Ger-
hard Lentschig als Vorsit-
zender des Ausschusses für 
Sport- und Freizeiteinrich-
tungen sehr zufrieden. 

Die Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes Horn haben 
in den Frühlingsmonaten 
eine neue Rasenfläche mit 
Bewässerungsanlange an-
gelegt. Dadurch kann ab 
nun eine noch viel größere 
Anzahl an Badegästen im 
Horner Freibade ihre Freizeit 
genießen.

Stolz auf den neuen Vereinsraum sind Arnold Jungwirth, 
Harald Lindtner, Hans Hohenegger, Lukas Sochurek und 
StR Gerhard Lentschig.

Renovierter  
Vereinsraum für 
JUKU und ÖAMTC
„Als Stadtrat für Sport- und Freizeiteinrichtungen 
freut es mich ganz besonders, wenn Vereine mit 
so großem Engagement für das Gemeindewohl 
sorgen“, so StR Mag. Gerhard Lentschig bei der 
Eröffnung des neuen Vereinsraumes der JUKU 
und des ÖAMTC-Zweigvereins Horn in der Arena.
 
In den letzten Wochen wurden nämlich nicht nur die Dä-
cher über den Vereinsräumen und der Veranstaltungshal-
le in der Arena saniert, auch die beiden Vereine haben in 
dieser Zeit in Zusammenarbeit eine gemeinsame, großzü-
gige Sanierung durchgeführt. 
Die Böden wurden herausgenommen und die Klub-Räu-
me neu verfliest, die Wände gestrichen, Leitungen wur-
den, wo es notwendig war, ausgetauscht, eine neue Kü-
che eingebaut und Platz für Vereinsabende geschaffen. 
„Sämtliche Tätigkeiten passierten in diesem Zusammen-
hang in Eigenregie der Verantwortlichen“, freut sich der 
zuständige Stadtrat.



36  |  Umwelt  	 Gemeindenachrichten HORN | 4/2019

Tag der Haus- und Schrebergärten wieder bestens besucht

KÜCHENWELT HAUSGNOST:

So ein Team, trifft man nicht jeden Tag!

Familie Bernhofer

Familie Schmid
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Die beiden Gartentage – Haus- und Schrebergärten 
– der Stadtgemeinde Horn wurden mittlerweile zum 
fixen Bestandteil im Jahreskalender. Es ist dabei 
eine unwahrscheinliche Pracht an Blumenschmuck 
zu bewundern, wenn sich die Türen der Gärten an 
diesen beiden Tagen öffnen. 

Tag der Haus- und Schrebergärten wieder bestens besucht

Das was die vielen Besu-
cher und die Jury heuer 
wieder zu sehen bekamen, 
übertraf die Eindrücke des 
Vorjahres nochmals. Und 
beim Betrachten der vielen 
Schmuckstücke kam es auch 
zu einem regen Austausch 
und zu vielen gemütlichen 
Stunden. Traumwetter un-
terstützte das rege Interesse 
und was noch sehr positiv 
aufgenommen wurde, dass 
die Hausgärten in der Zeit 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet 
haben!

Große Vielfalt an Rosen 
In der Kategorie Hausgärten 
waren sieben Nennungen 
und als Schaugarten der 
Garten der Familie Band. 
Was der Jury diesmal beson-
ders auffiel, war die Vielfalt 
an verschiedensten Rosen 
und das noch dazu in vielen 
unterschiedlichen Farben. 
Einfach ein Duft- und Augen-
schmaus! 
Auch bei den geöffneten 
Schrebergärten bekamen 

die Besucher acht Pracht-
gärten zu sehen. Grün- und 
Erholungsoasen genauso 
wie bestes selbst gezogenes 
heimisches Gemüse - das ist 
was die Vielfalt der Schre-
bergärten ausmacht. Alles in 
allem sehr gepflegte Gärten, 
mit vielen interessanten De-
tails und guten Konzepten 
in der Gestaltung. Danke an 
Obmann Martin Nowak für 
seine Führung.

Siegerehrung beim 
Kleingarten-Heurigen 
Die Siegerehrung findet 
wieder traditioneller Weise 
beim Heurigen des Klein-
gartenvereines am 3.8.2019 
statt, der mittlerweile ein fi-
xer Partner bei dieser Aktion 
der Stadtgemeinde ist.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Teilnehmer für die 
Beteiligung. Die Tage der 
Gärten gibt es auch im Jahr 
2020 wieder. Anmeldungen 
für das kommende Jahr wer-
den schon jetzt gerne entge-
gengenommen.

Blütenteppich vor der ASO Horn
Passend zu dem schon vor einigen Jahren gestalteten 
Waldfries des „Vierfarbenlandes“ gestalteten die Kids 
von zwei ASO Klassen bunte Blüten mit gut haltbaren 
Dispersionsfarben.  Auch Vizebürgermeisterin Gerda Erd-
ner stattete den fleißigen Malern und Malerinnen einen 
Besuch ab und zeigte sich erfreut über die  farbenfrohe 
Bereicherung der Schulumgebung, die Lust aufs Schule 
Gehen macht. 
Eine Fortsetzung ist geplant …Familie Hainböck

Dietmar Keppl

Fam. Braunsteiner
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Sensationelle Beteiligung 
bei Flurreinigung 2019
Über 700 Teilnehmer bei der Flurreinigung 2019 in Horn! Gemeindebür-
gerinnen und -bürger jeglichen Alters sammelten Müll im gesamten 
Stadtgebiet und in den Katastralgemeinden. Das Interesse an einem 
sauberen Horn und die damit verbundene Unterstützung war wieder 
überwältigend. 

Einerseits erfreulich, dass so viel ge-
funden werden konnte, andererseits 
erschreckend, zu wissen, wieviel achtlos 
weggeworfen wurde!

Diesmal meinte es der Wettergott gut 
mit den Müllsammlern und so waren 
am Freitag  die Schulen und Kindergär-
ten an der Reihe und am Samstag die 
Horner Vereine. Die vielen freiwilligen 
Helfer der Schulen und Vereine ließen 
keinen Stein auf dem anderen und es 
wurde in und um Horn wieder alles nach 
Müll durchforstet. Aber auch das Bun-
desheer und viele private Hände pack-
ten mehrere Tage kräftig mit an.
Die Organisation der Aktion lag in den 
Händen von UGR Wolfgang Welser, der 
sowohl den Kindergarten und die Schu-
len als auch am Samstag die anderen 
Müllsammler mit Getränken, Obst und 
Jause versorgte, wobei am Samstag 
Stadt- und Gemeinderäte unter der Füh-
rung von LAbg. Jürgen Maier die Müllsä-
cke einsammelten und auf den Bauhof 
brachten. UGR Wolfgang Welser: „Eine 
sensationelle Beteiligung der Bevölke-
rung bei der heurigen Flurreinigung, 
ein großes Dankeschön an alle Helfer 
sowohl von Kindergarten, Schulen als 
auch von den Vereinen und an die vielen 
Freiwilligen!
Trotzdem bleibt eine Bitte: Müllvermei-

dung muss ein großes Thema bleiben! 
Es gibt ausreichend Müllcontainer zur 
Entsorgung. Bitte verwenden Sie auch 
Hundekotsackerl: Diese gehören in den 
Restmüll!
Auf horn.gv.at finden Sie eine Galerie 
mit sämtlichen freiwilligen Müllsamm-
lerinnen und –sammlern!

Bürgermeister 
LAbg. Jürgen 

Maier und Um-
weltgemeinderat 
Wolfgang Welser 
freuten sich über 
die große Beteili-
gung der Horner-
innen und Horner 

an der heurigen 
Flurreinigungsak-

tion.

E-Bike-Schulungstag 
erfolgreich absolviert
Im Rahmen einer Kooperation setz-
ten der ÖAMTC und die Stadtge-
meinde Horn ein Zeichen in Sachen 
Verkehrssicherheit. Im geschützten 
Rahmen fand am Sonntag, 12. Mai 
2019 von 9-12 Uhr auf dem Festge-
lände in Horn ein kostenloser E-Bi-
ke-Kurs mit einer eigens geschulten 
ÖAMTC-Trainerin statt. Das Angebot 
dauerte drei Stunden und richtete 
sich an alle Einsteiger, Umsteiger 
und Wiedereinsteiger.
Nicht zuletzt wegen der steigenden 
Zahlen an E-Bikes setzten sich der 
Mobilitätsclub und die Gemeinde 
Horn zum Ziel, die individuelle Mo-
bilität und Sicherheit in Form von 
einem kostenlosen E-Bike-Kurs zu 
fordern und fördern. Anfänger und 
Fortgeschrittene wurden im ge-
schützten Bereich besser mit dem 
E-Bike vertraut gemachen. Am Pro-
gramm standen einerseits Begriffs- 
erklärungen, Informationen und 
Theorie, andererseits fahrtechni-
sche Aspekte wie Bremsen, Engstel-
len und langsam fahren, Kurven-
technik etc. im praktischen Teil.
Trotz nicht unbedingt bestem Fahr-
radwetter nutzten acht Teilnehmer 
dieses kostenlose Angebot und wa-
ren begeistert, was man zum The-
ma Rad und vor allem zum Thema 
E-Bike noch alles nicht wusste. Mit 
eigenen Rädern, mit Rädern vom 
ÖAMTC und von Bike Altmann wur-
de eifrig Fahrtechnik trainiert.
Für 2020 ist bereits ein E-Bike-Kurs 
mit dem ÖAMTC vorreserviert.

Terminaviso: Radtag 2019 am 
Samstag, 21. September, ab 9 Uhr 
bei der Pumptrack am Festgelände!
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Lieber Hornerinnen und Horner!

Bereits in der letzten Ausgabe der Horner Gemeindenach-
richten konnte von einem neuen Konzept berichtet werden, 
das Horn zum Erblühen bringen soll. Gemeinsam mit Land-
schaftsarchitektin DI Claudia Schubert wurde ein Grün-
raumkonzept erarbeitet, dessen Umsetzung eine nach-
haltige Bepflanzung und Begrünung der Stadt bewirkt. 
Die Grünanlagen in der Stadt waren nicht mehr besonders 
attraktiv, deshalb haben wir uns für ein professionell erar-
beitetes Grünraumkonzept entschieden. Im Vorjahr wurde 
der Ist-Zustand aufgenommen, um damit Optimierungs-
vorschläge zu erstellen. Eine durchgehende Linie für ein 
schöneres, einheitlicheres Stadt-
bild ist Ziel des Gesamtkonzepts. 
Der derzeitige Fleckerlteppich, wo 
jede Grünfläche anders bepflanzt 
ist, wird durch eine einheitliche Ge-
staltung ersetzt, die sich durch das 
gesamte Stadtgebiet zieht. In Stra-
ßenzügen, wo durch Kraftfahrzeu-
gabgase, Streusalz oder witterungs-
bedingt Pflanzen nicht wachsen 
können, haben wir uns für die Ausle-
gung von weißem Kies entschieden. 
Kies dient ebenfalls als Sickerfläche 
und ist gerade bei kleineren Rabatten, von denen wir viele 
in Horn haben, die beste Lösung.

Tausend neue Bäume bis 2030 
lautet unser Motto! 
Die unvorhersehbare Problematik in der Thurnhofgas-
se, wo das Setzen von Bäumen aufgrund von Strom- und 
Gasleitungen nicht möglich und sogar gefährlich ist, lässt 
uns von diesem Ziel aber nicht abweichen. Die bereits ge-
lieferten Bäume fanden unverzüglich an anderen Orten in 
der Stadt einen guten Platz. Außerdem werden Pflanztröge 
angeschafft, in denen auch Bäume in der Thurnhofgasse 
aufgestellt werden können.

Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir gemeinsam eine gesün-
dere Umwelt mit vielen Grünoasen innerhalb des Stadtge-
biets schaffen können. Die Stadt blüht auf, wird grüner und 
durch die neue Bepflanzung ist auch eine kostengünstige 
Pflege möglich. Wir gehen somit mit dem Geld der Steuer-
zahlerinnen und Steuerzahler vernünftiger um! Neben dem 
Ziel der Zeit- und Kostenersparnis durch die wegfallende 
Pflegearbeit soll vor allem die Attraktivität erhöht werden.

 Ihr Umweltgemeinderat

Dir. Wolfgang Welser
0676/7510516 • ww57@aon.at

Top-Umwelt- 
gemeinderat 
Kraft NÖ Umweltschutzgesetz hat jede Gemeinde in 
Niederösterreich zumindest einen Umweltgemein-
derat zu bestellen. 

Umweltge-
meinderat 
Wolfgang 
Welser wur-
de vom Land 
NÖ für seinen 
jährlichen 
Umweltbe-
richt geehrt. 
Bgm. LAbg. 
Jürgen Maier 
gratuliert 
und bedankt 
sich für die 
gute Arbeit.

„Unsere Umweltgemeinde-
rätinnen und -räte sind nicht 
nur unsere kompetenten 
Partnerinnen und Partner 
direkt in den niederöster-
reichischen Regionen, son-
dern auch Botschafterinnen 
und Botschafter, wenn es 
um die Themen Energie, 
Umwelt- und Naturschutz 
geht. Mit dem Umwelt-Ge-
meinde-Service der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ 
bieten wir den Gemeinden 
und insbesondere den Um-
weltgemeinderäten optima-
le Unterstützungswerkzeuge 
für die tägliche Arbeit“, so 
LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf.

Umweltgemeinderat als 
gestaltende Kraft in der 
Gemeinde
Die UmweltgemeinderätIn-
nen tragen große Verant-
wortung in ihrer Gemeinde, 
sind sie doch auf kommu-
naler Ebene dafür verant-

wortlich, dass die Agenden 
Umwelt, Natur und Energie 
in der Gemeinde eine starke 
Stimme haben. Um alle Um-
weltgemeinderäte bei der 
Berichtslegung im Gemein-
derat bestmöglich zu unter-
stützen, bietet die Energie- 
und Umweltagentur NÖ den 
MandatarInnen ein eigenes 
Berichtslegungstool an, mit 
dessen Hilfe ein aussagekräf-
tiger Bericht in wenigen Mi-
nuten erstellt werden kann. 
Horns Umweltgemeinderat 
Wolfgang Welser wurde für 
seinen Umweltbericht aus-
gezeichnet und zeigt sich 
vom Planungsinstrumenta-
rium überzeugt: „Mit dem 
Bericht gelingt es den The-
men Energie, Umwelt und 
Naturschutz mehr Gewicht 
in der Gemeinde zu verleihen 
und vor allem binden wir alle 
Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat bei der Präsen-
tation des Berichts aktiv mit 
ein“.
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Schutzwege-Querung: Bitte schauen, schauen 
und noch einmal schauen

Gemeinderat 
Paul Klinger beim 

Schutzweg vor dem 
Vereinshaus, den er als 

besonders gefährlich 
bezeichnet: „Hier gibt 

es keine Kreuzung, 
daher erwarten viele 

Autofahrer einfach 
keinen solchen 

Schutzweg. Es ist daher 
für den Fußgeher 

wichtig, dass er an 
dieser Stelle wirklich 

auf den Verkehr achtet, 
bevor er die Straße - 

also den Zebrastreifen 
-  betritt.“
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Daten und Fakten
Öffentliche Beleuchtung der 
Stadtgemeinde Horn
Derzeit gibt es 1.465 Lichtpunkte, davon wurden seit 2015 
ca. 400 Lichtpunkte auf LED umgerüstet. 
Seit 2015 wurden folgende Schutzwege mit neuen Be-
leuchtungskörpern zur Verbesserung der Sichtbarkeit 
(besonders in der Dämmerung und in der Nacht) der Fuß-
gänger beim Überqueren von Straßen umgerüstet:
1.	 Raabser Straße
2.	 Wiener Straße (bei Georgskirche)
3.	 Wiener Straße (bei Cafe Christine)
4.	 Florianigasse (bei Durchgang zum Stadtgraben)
5.	 Stadtgraben (Kreuzung Josef-Kirchner- Gasse)
6.	 Riedenburgstraße (Kreuzung Josef-Strommer-Str.)
7.	 Wiener Straße (bei China Restaurant)
8.	 Bahnstraße (bei China Restaurant)

Die Kosten pro Schutzweg belaufen sich auf ca.10.000,– 
Euro. Zum laufenden Betreuungsentgelt der Stadtge-
meinde an die EVN Lichtservice wurden seit 2015 zusätz-
lich ca. 125.000,– Euro (exl. USt.) an Verbesserungs- und 
Sicherheitsmaßnahmen für die Bevölkerung investiert.

•	 Durch die EVN wurden sämtliche Tragsysteme (Mas-
ten) überprüft und es wurden die Stahlmasten auf feu-
erverzinkte Masten getauscht. Die EVN betreut auch 
die Lichtpunkte und hält sie instand.

•	 Durch die Stadtgemeinde Horn wurden im Gemeinde-
gebiet zusätzliche Lichtpunkte zur Verbesserung der 
allgemeinen Sicherheit beauftragt (Riedenburg-Stra-
ße, Kindergarten Scholz-Straße, Vorstadtweg, Breiten-
eicher-Straße, …).

•	 Infolge Baumaßnahmen im öffentlichen und im priva-
ten Bereich mussten einige Lichtpunkte versetzt werden 
(Barrierefreimachung Hauptplatz, Busbucht Lidl, …)

Die Kosten für eine solche Umrüstung 
mit zwei speziellen Leuchten wie hier 
in der Raabser Straße belaufen sich  
pro Schutzweg auf ca. 10.000,– Euro.

Schutzwege-Querung: Bitte schauen, schauen 
und noch einmal schauen „Die Gemeinde macht alles, was möglich ist, um die 

Sicherheit ihrer Bürgerinnen und Bürger im Straßen-
verkehr zu gewährleisten. Die letzte Verantwortung 
liegt aber bei jedem einzelnen Menschen - nur er  
kann durch richtiges Verhalten Unfälle verhindern“, 
so Gemeinderat Paul Klinger.

Gemeinderat Klinger ist so-
wohl Mitglied im Verkehrs- 
ausschuss, der für die Stra-
ßen zuständig ist, als auch 
im Umweltausschuss, der für 
die öffentliche Beleuchtung 
verantwortlich zeichnet. Er 
kennt daher die Probleme, 
die im Zusammenhang von 
Schutzwegen und deren Be-
leuchtung stehen, genau.

Gefahren bei Schutzwegen
„Viele Menschen sind der An-
sicht, dass sie beim Queren 
von Schutzwegen immer 
Vorrang haben. Aber das ist 
nicht so: Kein Fußgänger darf 
einen anderen Verkehrsteil-
nehmer zu einer  Notbrem-
sung nötigen“, so Klinger. Er 
appelliert an ein vernünf-
tiges Miteinander: „Jeder 
Fußgänger sollte wirklich auf 
den Verkehr achten, wenn er 
über einen Zebrastreifen ge-
hen möchte - eben schauen, 
schauen und noch einmal 
schauen bevor man die Stra-
ße betritt. Das sollte man 
auch den Kindern unbedingt 
beibringen und vorleben!“

„Nichts gehört“
Als passionierter (Renn)Rad-
fahrer war er selbst schon 
mehrmals gezwungen, auch 
mit dem Rad solche Notbrem-
sungen durchzuführen, weil 
Menschen ohne zu schauen 
losgingen. 
„Wenn man die Leute dann 

anspricht, hört man oft, dass 
sie nichts gehört haben. 
Und hier möchte ich auf die 
nächste  Problematik hinwei-
sen: Auch Elektroautos, E-Bi-
kes und E-Scooter hört man 
nicht wirklich, vor allem dann 
nicht, wenn man Stöpsel in 
den Ohren hat und Musik 
hört oder sich auf das Handy 
konzentriert. Ich kann nur er-
suchen, niemals ,blind‘ über 
die Straße zu gehen. Denn 
der Fußgänger ist immer das 
schwächste Glied in der Kette 
der Verkehrsteilnehmer, die 
immer mehr werden.“

Viel Geld investiert
Damit die Bürgerinnen und 
Bürger auch in der Nacht 
sicher Straßen queren kön-
nen, wurde wirklich viel Geld 
in die spezielle Beleuchtung 
der Schutzwege investiert. 
Die beiden Lichtpunkte in 
mindestens vier Metern 
Höhe haben ungleichlange 
Arme, um beide Straßenhälf-
ten gleich gut  vor und nach 
dem Übergang ausleuchten 
zu können. Sie sind mit kos-
tensparenden und umwelt-
freundlichen LED-Lampen 
bestückt (s. Kasten rechts).
„Auch wenn unsere Schutz-
wege noch so gut ausge-
leuchtet sind, gilt auch hier: 
Schauen, schauen und noch 
einmal schauen, bevor man 
die Straße betritt“, so GR 
Paul Klinger. 
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Geburten

Geburtstage / Jubiläen
07.05.	 Auguste Rentenberger, Horn, 95
09.05.	 Helga Schönhacker, Horn, 80

17.04.	 Lukas Steindl, Mödring
28.04.	 Shahi Jawish, Horn
29.04.	 Anton Zotter, Horn
02.05.	 Sarah Freiy, Mödring
02.05.	 Zana Günay, Horn
22.05.	 Sophia Sevelda, Horn
27.05.	 Christian Zwettler, Horn

Wir gratulieren
90. Geburtstag: Hildegard Eichhorn
Vier Generationen trafen sich zum feierlichen Anlass des 
90-Jahr-Jubiläums von Hildegard Eichhorn aus Horn. Uren-
keltochter Miriam, Enkeltochter Tina und Tochter Magda Pfa-
bigan gratulierten ebenso herzlich wie Schwiegersohn Otto 
Pfabigan, Familienstadträtin Maria van Dyck und die Betreu-
erin der Jubilarin.

90. Geburtstag: Matha Plessl
Den 90. Geburts-
tag feierte Martha 
Plessl aus Horn. 
Zu diesem Jubi-
läum gratulier-
ten die gesamte 
Familie (am Bild 
Tochter Elisabeth 
Köstler) sowie Vi-
zebürgermeiste-
rin Gerda Erdner. 

Stadträtin Maria van Dyck und Bürgermeister LAbg. 
Jürgen Maier testen die neuen Outdoor-Geräte im Horner 
Stadtpark.

Fit in jedem Alter
Der neue Generationenspielplatz im Horner 
Stadtpark bietet Sport, Bewegung und Spaß für 
jede Altersgruppe. 

Neben dem viel besuchten Kinderspielplatz im hinteren 
Bereich des Horner Stadtparks, der gerne von Familien 
oder auch Jugendlichen aus den verschiedensten Al-
tersgruppen genutzt wird, können sich nun auch Eltern 
und Begleitpersonen mit Blick auf die spielenden Kinder 
sportlich betätigen. Auf vier hochwertigen Outdoor-Fit-
nessgeräten können Personen jeden Alters ganz einfach 
und selbsterklärend ein Bewegungsprogramm absolvie-
ren. Den Fitness-Hüftschwinger-Walker, den Butterfly-
trainer (für den Oberköper) und den Fitness-Bauch-Rü-
cken-Crunches-Trainer können jeweils zwei Personen 
gleichzeitig verwenden. Am Fitness-Ganzkörpertrainer 
kann immer eine Person trainieren. Die Geräte sprechen 
verschiedene Muskelgruppen an und ermöglichen so ein 
ausgeglichenes Training. Bürgermeister LAbg. Jürgen 
Maier: „Die Geräte motivieren ganz nebenbei bei einem 
Spaziergang oder ganz bewusst ein bisschen Bewegung 
in den Alltag zu bringen. Mit diesem Generationenspiel-
platz haben wir einen weiteren Schritt zur Smart-City ge-
macht!“ 
Stadträtin Maria van Dyck ist als Vorsitzende des Aus-
schusses für Familien und Generationen ebenfalls be-
müht, den Hornerinnen und Hornern ein bestmögliches 
Gefühl an Lebensqualität zu geben. „Der Generationen-
spielplatz ist ein weiteres Angebot für die Menschen in 
Horn. Ich freue mich sehr, dass wir diesen umsetzen konn-
ten.“ Der Generationenspielplatz kostete insgesamt rund 
7.650 Euro und wurde von LEADER zu 80 Prozent (= 6.120 
Euro) gefördert. Die Geräte können nun jederzeit, frei und 
auf eigene Gefahr genutzt werden.
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Todesfälle
13.04.	 Maria Kühlmayer, 92, Horn
14.04.	 Hermine Fürnkranz, 58, Horn
14.04.	 Margarete Kaufmann, 76, Horn
14.04.	 Elfrieda Wild, 83, Horn
15.04.	 Elfriede Rauscher, 85, Horn
16.04.	 Franz Krottendorfer, 59, Horn
17.04.	 Gerhard Bigl, 73, Horn
17.04.	 Ildiko Ban, 77, Horn
18.04.	 Roswitha Kapitan, 75, Horn
19.04.	 Brigitta Rodlauer, 84, Horn
25.04.	 Maria Scheidl, 98, Horn
30.04.	 Erwin Mann, 59 Mödring
04.05.	 Dorothea Hirschböck, 76, Horn
07.05.	 Elisabeth Strohmeier, 83, Horn
10.05.	 Otto Schmidl, 80, Horn
10.05.	 Helmut Wondra, 81, Horn
12.05.	 Herbert Gamerith, 91, Horn
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14.05.	 Herbert Führer, Horn, 90
19.05.	 Hildegard Eichhorn, Horn, 90
21.05.	 Wilhelm Hable, Mödring, 85
21.05.	 Ernestine Marx, Horn, 80
21.05.	 Alois Öllinger, Breiteneich, 80
23.05.	 Herta Dallinger, Horn, 80
25.05.	 Hilda Koll, Breiteneich, 80
27.05.	 Mag. Ludwig Schönhacker, Horn, 80
10.06.	 Josef Hick, Horn, 80
12.06.	 Theresia Hanisch, Horn, 90
14.06.	 Maria Boigner, Horn, 85
20.06.	 Tonka Weinberger, Horn, 80
20.06.	 Aloisa Schröttner, Horn, 90
28.06.	 Leopoldine und Wilhelm Weber, Horn, 
	 Goldene Hochzeit
30.06.	 Helga Dittmer, Horn 80

Informationen zur Totenbeschau
Was ist zu beachten, wenn der Tod zuhause eintritt?
1.	 Verständigen Sie den Hausarzt oder rufen Sie den 

Ärztedienst 141, damit dieser die Todesfeststellung 
vornehmen kann.

2.	 Eine schriftliche Anordnung des Arztes muss unbe-
dingt vor Abholung des Verstorbenen erteilt werden. 
Erst dann ist eine Beauftragung der Bestattung Horn 
möglich.

3.	 Liegt keine schriftliche Anordnung vor, wird innerhalb 
von 24 Stunden die Totenbeschau durch einen zur 
Totenbeschau befugten Arzt vorgenommen, welcher 
den Abtransport des Leichnams durch die Bestattung 
Horn veranlasst.

Bitte bedenken Sie, dass in der Zeit von 19:00 Uhr bis 
07:00 Uhr an Wochentagen und an Sonn- und Feiertagen 
kein zur Totenbeschau befugter Arzt erreichbar ist.

12.05.	 Otmar Oberbauer, 70, Horn
14.05.	 Maria Bucher, 87, Horn
14.05.	 Sandra Lehninger, 33, Horn
14.05.	 Wilhelm Drahota, 63, Horn
15.05.	 Maria Liebhart, 87, Mühlfeld
17.05.	 Hildegard Riegler, 72, Horn
21.05.	 Dr. Klaus Edelmann, 84, Horn
23.05.	 Robert Bauer, 96, Horn
23.05.	 Rosa Gundinger, 88, Horn
26.05.	 Johann Bayer, 77, Horn
26.05.	 Mathilde Schrammel, 90, Horn
27.05.	 Leopoldine Daniel, 95, Horn
27.05.	 Markus Stumpf, 49, Horn
29.05.	 Lydia Rudolf, 91, Horn
01.06.	 Hermengilde Eigner, 88, Horn
04.06.	 Walter Reindl, 91, Horn




